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Vom Tage .
Reichstagskandidaturen

$ Mannheim , 21 . Mai . Eine gestern im Ballhaus abgehaltene
Bertrauensmännerverfammlung der nationalliberalen Partei stellte
Hofrat Professor Dr . Eothein -Heidelberg endgültig als Kandidaten
fäz ben 11. Reichstagswahtkreis Mannheim -Schwetzingen-Weinheim
auf .

- r Kaiserslautern » 22 . Mai . Hier fand gestern eine Vertrauens -
männer -Lersammlung der Rationalliberalen Partei des Reichstags¬
wahlkreises Kaiserslautern -Kirchheimbolanden statt , in der nach einer
ergiebigen Aussprache eine Entschließung gefaßt wurde , in welcher es
heißt :

„Die Bertrauensmännerversammkung lehnt die von der Fort¬
schrittlichen Volkspartei vorgeschlagene Kandidatur des Herrn Pro¬
fessors Hummel-Karlsruhe ab , da er in Reden und Vorträgen poli¬
tische und wirtschaftliche Anschauungen bekundet hat , die sich von den
Grundsätzen der nationalliberalen Wähler im Wahlkreis Kaiserslau¬
tern -Kirchheimbolanden so weit entfernen , daß es unmöglich erscheint,
diese Wähler für ferne Kandidatur zu zwingen. Die Vertrauens -
männerverfammlung gibt dem Wahlkreisausfchutz die Ermächtigung ,
mit der Fortschrittlichen Bolkspartei weitere Verhandlungen zu pfle¬
gen, wenn letztere sich dazu versteht, einen anderen Kandidaten vor¬
zuschlagen."

In der Entschließung wird dann noch dem Wunsche Ausdruck
gegeben, der Kandidat solle aus dem Wahlkreise selbst sein.

Der 4. Deutsche Friedenskongreß .
e=a Frankfurt a. M ., 21 . Mai . Der 4. deutsche Friedenskongreß

fand am 20. und 21. Mai in Frankfurt a . M . statt . Neben den ge¬
schäftlichen Fragen referierte Rechtsanwalt v . Harder -Mannheim über
»Aktualitäten ". Dr . Richter sprach für engeren Zusammenschluß der
nationalen Friedensvereine . Mit dem Kongreß war eine Jubiläums¬
feier des 25jährigen Bestehens des Frankfurter Friedens -Vereins
verbunden . Die Festrede hielt Geheimrat Prof . Dr . Ostwald -Leipzig
über das Thema „Arbeit und Kampf ".

Dr . Dietz -Frankfurt , der Verfasser einer Festschrift, gab einen
geschichtlichen Rückblick und hob die Verdienste des Gründers und
ersten Vorstands , des verstorbenen Patentanwalts Franz Wirth , her¬
vor. Der Mitgründer Dr . Rößler (späterer Vorstand ) wurde zum
Ehrenmitglied ernannt . Die Weltpetition zu Gunsten der nächsten

' Haager Konferenz soll weitgehende Unterstützung erfahren .
In der Sonntagsversammlung sprach Prof . Dr . Qnidde -München

über den .Fortschritt der Rechtsideen in der Kulturentwicklung ".
Stadtpfarrer llmfried -Stuttgart sprach über .Rüstungsstillstand ",
Richard Feldhaus -Basel über „Der Friedensgedanke in der Literatur ".

Folgender Beschluß gelangte zur Annahme : „Der 4. deutsche Frie¬
denskongreß stimmt dem vom Frankfurter Friedenskongreß vom Au¬
gust 1850 ausgestellten Grundsatz zu, daß der Zweikampf (Duell) un¬
bedingt zu verwerfen fei .

"
Der nächste Kongreß soll in Dresden sein.

Eine spanische Ministerkrisis .

ihd Madrid , 22 . Mai . Der Minister des Innern Ruiz
valarino unterbreitete dem Premierminister seine Demisfion ,
die er mit Gesundheitsrücksichten begründete . Canalejas ver¬
suchte vergeblich, den Minister zum Bleiben zu bewegen . Er
schlug ihm vor, er, (Canalejas) wolle vorübergehend das

Portefeuille des Innern übernehmen , doch lehnte Valarino
den Vorschlag ab. Seine Demisfion hat nach Ansicht politi¬
scher Kreise syn - omatische Bedeutung . Sie gilt als Borspiel
der . < taten Ministerkrise , die viele Politiker , auch aus dem
liberalen Lager , für nahe bevorstehend halten .

Kadtfche Chronik .
<= Brühl (A . Schwetzingen ) , 19. Mai . Nachdem sämtliche Vor¬

arbeiten für die neu zu erstellende Bahn Brühl - Ketsch beendet sind ,
und auch die neue Bahnlinie abgesteckt ist, wurde der Antrag auf
Einleitung des Enteignungsverfahrens gestellt. Der Vorsitzende der
Kommission zur Prüfung und Begutachtung des zur Enteignung kom¬
menden Geländes hat Tagfahrt anberaumt auf Mittwoch , den 31. ds .,
vormittags halb 9 llhr auf dem Rathaus in Brühl für das Gelände
in der Gemarkung Brühl und auf 11 Uhr vormittags auf dem Rat¬
haus in Ketsch für das Gelände in der Gemarkung Ketsch.

= Heidelberg, 22. Mai . Zum heutigen Vegrüßungsabend des
vom 23. bis 25. Mai hier stattfindenden 7. Deutschen Kohlenhändler¬
tags sind bereits mehr als 500 Mitglieder des Zentral -Derbandes der
Kohlenhändler Deutschlands eingetroffen.

A Baden -Baden , 21. Mai . Zu Ehren der gegenwärtig hier an¬
wesenden beiden Ehrenbürger unserer Stadt , der Herren Graf Zeppe¬
lin und Eroßkaufmann Hermann Sielcken , welcher die hiesige Eönuer -
anlage in ihrer jetzigen Gestalt gestiftet hat , veranstaltete gestern
abend die Stadtgemeinde ein Festmahl . Später wurde sodann beiden
Herren von den hiesigen Vereinen und Korporationen , Schulen,
Bürger - und Einwohnerschaft ein Lampionzug dargebracht . Vor dem
Kurhause hatten zuerst die Vereinigten Gesangvereine der Stadt Auf¬
stellung genommen und sangep unter der Leitung des Hauptlehrers
Uhl als Ständchen drei Lieder. Graf Zeppelin ergriff nach Be¬
endigung des Ständchens das Wort und sprach der Bürgerschaft den
herzlichen Dank aus für die Ehre , welche ihm durch Verleihung des
Ehrenbürgerrechts zuteil geworden sei . Hierauf erfolgte der Vorbei¬
marsch des Fetzzuges .

-KZ- Baden -Baden , 22 . Mai . Bei der städtischen Klär¬
anlage hier wurde heute früh ein neugeborenes Kind tot
aufgefunden . Untersuchung ist eingeleitet .

K Osienburg, 21 . Mai . Großes Aufsehen erregt in hiesiger Stadt
die Verhaftung des Redakteurs des Zentrumsblattes „Offenburger
Zeitung "

, Rudolf Preuß . Zu dieser Sache schreibt das genannte Blatt ,
die „Off. Ztg .

"
: Wie ein Blitz aus heiterem Himmel traf uns die

Nachricht , daß Herr Redakteur Preuß verhaftet worden ist wegen
einer Anschuldigung, die so ungeheuerlich ist und derart mit dem Cha¬
rakter des Herrn Preuß in Widerspruch steht, daß wir die Tatsache
einfach nicht fassen können . Es soll sich um Erregung öffentlichen
Aergernisses im Zuhörerraum des Schwurgerichts handeln . Der An¬
geschuldigte beteuert seine völlige Unschuld auf das entschiedenste . Zu
den zahlreichen Freunden unserer Zeitung haben wir das Vertrauen ,
daß sie uns ihr Mitgefühl in dieser außerordentlich schweren Prüfung
nicht versagen, von den Gegnern dürfen wir erwarten , daß sie Zurück¬
haltung üben, bis sich die Sache geklärt hat , wie wir sicher hoffen, in
gutem Sinne .

_L Wolfach , 21. Mai . Der fremde Herr , der mit zwei Damen
reiste und in Baden -Boden einen Hotelier beschwindelte, ist im Salm -
Hotel hier durch die Gendarmerie verhaftet worden . Ein Frauenzim¬
mer wurde mitverhaftej ; das andere kam nicht mit hierher . Der
Mann hatte sich in Baden -Baden für einen Baron ausgegeben , hier
aber unter dem Namen „Wolf" eingeschrieben. Franz Hue. Er ist
Engländer , aber in München geboren und gab schließlich zu , der Ge¬
suchte zu sein . Das Paar hatte noch etwa 500 Mark Bargeld bei sich.
Das elegante Gepäck, das nach Tiberg vorausgesandt wurde , ist dort
schon vor eimgen Tagen mit Beschlag belegt worden .

= Kenzingen , 22 . Mai . Der Hilfsheizer Alfred Zeifer
aus Freiburg wurde heute nach 11 Uhr vom Schnellzug er¬
faßt und getötet .

: : Freibnrg , 21. Mai . Der Privatdozent für Kinderheilkunde
Dr . med . Hans Schelbl« wurde zum leitenden Arzt des Kinder¬
krankenhauses in Bremen berufen.

s . Staufen (Breisgau ) , 19. Mai . Das 50jährige Bestehen der
freiwilligen Feuerwehr wird am 13 . und 14 . August durch ein größeres
Fest begangen werden.

$ Säckingen, 21. März . In der Nähe des Galusturmes wurde
aus dem Rhein eine männliche Leiche geländet.

lb Kleinlaufenburg , 21. Mai . Infolge der hefrigen Regengüffe
der letzten Tage ist der Rhein stark angeschwollen . Alle Baustelle «
des Brücken - und Wasserwerkbaues sind überflutet . Die Bauarbeiten
wurden eingestellt. — Unterhalb Laufenburg ist durch einen Erdrutsch
ein Mammutzahn freigelegt worden, der in den Kies - und Sand¬
schichten des Rheinufers eingebettet war .

) ( Jmmendingen , 21. Mai . Schon wieder hat ein Deserteur den
hiesigen Bahnhof zur Umkleidung in Zivil beyützt. Er muß das mit
großer Geschicklichkeit ausgeführt haben. Im Wartesaal fand man
in Papier eingewickelt die Uniform und das Seitengewehr des Mus¬
ketiers , der dem württembergifchen Infanterieregiment Rr . 125 an,
gehört hatte . _
Der Großherzog zum Feuerwehrjubilöum i « Brette « .

A Breiten, 21 . Mai . Bei schönster Witterung ging heute das
5vjLhrige Stiftungsfest der Freiw . Feuerwehr Brette » vor sich. Vor¬
mittags V-9 Uhr fand im Rathausaal die Dekorierung der Feuerwehr¬
leute statt , welche auf eine 25jährige Dienstzeit zurückblicken durften .
Daran anschließend wurden die Erinnerungszeichen für 15jährige
Dienstzeit überreicht. Um Vsl2 Uhr ging sodann an der „Krone " und
benachbarten Häusern die Hauptübung vor sich , die in allen Teilen
einen befriedigenden Verlauf nahm. Um die Mittagsstunde trafen in
großer Zahl die auswärtigen Feuerwehren ein und die einzelnen Ver¬
eine stellten sich zum Empfang des Eroßherzogs auf . Kurz vor 2 Uhr
traf der Eroßherzog in Begleitung von Geh. Rat von Vabo , Landes -
kommiffär Rebe, Minister von Bodman ein, begrüßt von Bürgermei¬
ster Schsmenau. Der Laudesfürst dankte dem Bürgermeister für die
ihm gewidmeten Willkommensworte und betonte dabei , daß die Eroß -
herzogin leider durch eine leichte Halsentzündung am Erscheinen ver¬
hindert sei . Rach dem Vorbeimarsch der Feuerwehren vor dem Eroß¬
herzog unter den Klängen der Pforzheimer Feuerwehrkapelle schritt
der Eroßherzog die Front der Vereine ab. Kommandant Harsch -Bret -
ten dankte dem Eroßherzog für sein Erscheinen und gab der Versiche¬
rung Ausdruck , daß das Korps wie seither auch fernerhin seiner Auf¬
gabe getreu handeln werde. Nachdem der Eroßherzog noch verschie¬
dene Mitglieder der einzelnen Vereine ins Gespräch gezogen hatte , be¬
gab ersich nach dem Rathaus , wo der Eemeiuderat , die Bezirksräte ,
und die Bürgermeister des Bezirks vorgestellt wurden . Nach der
Vorstellung der Staatsbeamten im Bezirksamt nahm der Eroßherzog
beim Amtsvorstand , Oberamtmann Hoffmann, den Tee, und verließ
in später Nachmittagsstunde die Stadt .

Aus dem gewerblichen Leben.
) ! ( Singen , 21 . Mai . Der Schreinerstreik hält hier in gleicher

Form an ; auf beiden Seiten besteht vorläufig keine Aussicht auf Ver¬
ständigung .* Der Verband der Rabattsparvereine Deutschlands , E . B „
(380 gemeinnützige Rabattsparvereine mit 60 000 Detailkaufleutew
als Mitglieder hat sein Jahrbuch über 1910 herausgegeben . (Ver¬
lag C . A. Nicolaus , Bremen , Preis Mk . 2 .50) . Der 310 Druckseiten
starke Band , bearbeitet von Generalsekretär Beythien -Hannover ent -
hält eine Wiedergabe der wichtigsten organisatorisch-literarischen Ar -

Theater , Kunst und Wissenschaft .
ac Karlsruhe , 22. Mai . Auf dem israelitischen Friedhof hier-

'
selbst ging gestern vormittag die Beerdigung des vorigen Donnerstag
verstorbenen Kammersängers Hermann Rosenberg unter großer allge¬
meiner Teilnahme vor sich. Namentlich das Hoftheater selbst war
zahlreich vertreten , an der Spitze Intendant Geh. Hosrat Dr . Basser -
m a n n und von den Vorständen Herr Hoffinanzrat Ruppert , Opern -
regtsseur Dumas und techn. Direktor Albert Wolfs . Von der Oper
waren sowohl Mitglieder des Solopersonals , wie des Orchesters, des
Chors und des Ballets anwesend . Bei der von einem Hornquartett
« öffneten Trauerfeier , zu der auch der frühere Leiter des Hoftheaters ,
Exz. Dr . Bürklin erschienen war , während dessen ganzer Wirksam¬
keit Hermann Rosenberg eine Stütze des Theaters gewesen war , hielt
Stadtrabbiner Dr . Appel nach den üblichen Gebeten dem Dahin¬
geschiedenen einen herzlichen Nachruf. Das Jesaias -Wort : „Der Edle
sinnt auf Edles und er beharrt auf Edlem" gab dem Geistlichen Ver¬
anlassung darauf hinzuweisen, wie Rosenberg in seiner Kunst stets
nur das Edelste gewollt und erreicht und sie nie in den Dienst persön¬
licher Eitelkeit oder der Bereicherung gestellt habe . Auch im Leben
habe er sich pietätvoll bewährt . — Fiir das Hoftheater widmete
Intendant Geh. Hoftat Dr/Bassermann dem Künstler , der über
ein Menschenalter lang dem Hoftheater angehörte und ihm zur Zierde
gereichte, ehrenvolle Worte der Erinnerung , der Treue und des
Dankes für alles , was Rosenberg in seiner künstlerischen Wirksamkeit
am Hoftheater , zu dessen Ruhm der Sänger nicht wenig beigetragen ,
so erfolgreich geleistet. Feierlich setzt der Männerchor der Hofoper mit
dem „Stumm schläft der Sänger " ein, noch einmal ertönen des Horn -
Huartetts ernste. Klänge , dann verschwindet langsam der Sarg unter
den Schollen, die ihn zu umhüllen beginnen .

= Heidelberg, 22. Mai . Nach dem vorläufigen Immatrikulations -
Ergebnis hat die Gesamtfreqnenz der hiesigen Universität mit 2610
Besuchern (darunter 2450 Jmmatrikuliatrn ) ihre bisher erzielte
Höchstziffer erreicht.

Q Freiburg , 22 . Mai . Bei der am letzten Samstag stattgehabten
!Schluß-Immatrikulation wurden 97 Studierende neu ausgenommen.
Davon entfallen 2 auf die theologische , 26 auf die rechts- und staats -
« issenschastliche, 37 auf die medtzinische , 21 auf die philosophische und

11 auf die naturwissenschaftlich-mathematische Fakultät . Unter den
Immatrikulierten befinden sich 5 Frauen . Die Eesamtfrequenz be¬
läuft sich nach den vorläufigen Feststellung auf 3088 Studierende .

— Marburg , 22. Mai . (Tel .) Der frühere Vortragende Rat im
Kultusministerium , Geheimer Oberregierungsrat Universitätsprofeffor
Dr . Adolf Schmidtmann, ist im Alter von 60 Jahren gestorben.

Großh . Ssftheater zu Karlsruhe.
Der Ring des Nibelungen .

Ein Vühnenfestspiel von R i ch ard Wagner .
Dritter Tag : Götterdämmerung .

A . H . Karlsruhe . 22. Mai . Die Liebe entsühnte Götter und
Welt und ihre herrliche Erlösungsweise jubelte in das feierliche Wal¬
hallmotiv hinein . Da war wieder einmal das Ende des großen
Dramenzyklus da , den Wagners Genius uns gewirkt , da war wieder
Gestalt geworden, was er durch seine lachenden Helden lehrt : „Wir
nmssen sterben lernen , und zwar sterben im vollständigsten Sinne des
Wortes ; die Furcht vor dem Ende ist der Quell aller Lieblosigkeit und
diese Furcht erzeugt sich nur da , wo die Liebe selbst bereits erbleicht .

"
Wotan hat gelernt zu sterben mit Walhalls prangender Burg .

Lachend hat Siegfried die Erdscholle hinter sich geworfen — allen zum
Zeichen , wie gering er das Leben wertet , ob er es schon so jauchzend
umfängt . Brünnhild reitet aus Grane hochgemut auf den Scheiter¬
haufen , mit dem geliebten Helden dahinzugehen . Den fluchum-
wobenen Ring wird ihre Asche den Rherutöchtern zurückerstatten . Nun
kann eine neue Epoche der Welt beginnen . Breitmächtig und hehr
steigt̂ aus dem Orchester die .gewaltige Schlußweise auf .

<-ür unsere Bühne bedeutete der letzte Abend eine Krönung des
ganzen Ringzyklus und wie die Aufführung der Eesamtretralogie aufeiner besonderen Höhe stand , so ging von diesem letzten Abeiw eine
große Weihe aus über die Herzen der Menschenkinder, in die seine
Erscheinungen, seine Worte und Klänge hineinzogen . Und es war
mehr als eine gewöhnliche Ehrung , wenn die vom Publikum mit
stürmischem Beifall gefeierten Mitwirkenden am Schluß immer wieder
die Vertreterin der Brünnhildenpartie , Frau Rüsche - Endorf ,allein vor die Rampen treten ließen — es war wie eine Huldigung
der Karlsruher Bühne vor der großen, begnadeten Künstlerin . Und

wenn Frau Rüsche-Endorf ihrerseits dann wieder später noch ein halb
Dutzend Mal Hand in Hand mit Herrn Hofkapellmeister Reichwein
vor das begeisterte Publikum trat , so lag darin eine weitere öffent¬
liche Anerkennung der großen , dankenswerten Verdienste, die sich Herr
Reichwein mit dieser wundervollen Ringaufführung um unser Thea¬
ter , um unser Karlsruher Kunstleben erwarb . Großzügig und klar in
allem baute sich unter seinem Dirigentenstab das gewaltige Werk vor
uns auf . Als wäre« Tage vergangener Zeit aufgestiegen, so gestalte¬
ten sich Wagners machtvolle Gebilde vor uns , stark , groß und schön .
Das zeigten namentlich auch die Orchesterstücke und an erster Stelle
der Trauermarsch . Es lebte in seiner Führung Innerlichkeit und
Begeisterung , und Orchester und Sänger standen mit ihrem Führer
unter den nämlichen hohen Empfindungen! Fr . Rüsche - Endorfs
Vrünnhilde wird hier unvergessen bleiben. So einzigartig war in
ber Kraft und Tonfülle ihre Stimme , die alle Herzen mit sich ritz,
wie ihr wundersam mitlebendes Spiel . Und mit ihr gab Herr
Tänzler als Siegfried wieder eine Fülle von Frische und Jugend¬
herrlichkeit in seiner hellfrohen Stimme , in seiner unbekümmerten ,
natürlichen Darstellungsart . Dann als Dritte im Bunde Frau Et¬
hos e r . Cie hat als Waltraute nur die eine Szene, da sie Brünnhilde
auf dem Feuerfelsen aussucht . Aber ihre Stimme klang hier so glocken¬
rein und ihr Spiel war so sicher , daß die Szene dieser beiden Frauen
mit zu den Höhepunktendes Abends zählte. Herr Keller als Hagen
übte die alten Wirkungen aus , Herr Schüller machte als Alberich
wieder seinen sangesschönen Eindruck , Ebenso erfreute Herr van
G o r k o m s Stimme als Gunter, Frau v . West Hofen als Eutrune .
Die Partien der Rornen (Frl . Bruntsch , Frau Ethofer und Frl . Tercs )
und der Rheintöchter (Frl . Tercs , Frau Warmersperger und Frl ..
Bruntsch) kamen auch diesmal mit schönem Wohlklang zur Ausfüh¬
rung . Es war nur zu bedauern, daß das schöne Wetter und der früh «
Theateranfang die Vorstellung so wenig gut besucht sein ließen . Sie
war es wert , auf ein großes Publikum hinauszuwirken .

* " »

ftadtlnst" von Blumenral und Kadelburg . seit dessen letzter Auffi
rung nun sechs Jahre verstrichen find , inS -ene Die S w '
Cniftus spielt Herr Wassermann, dessen frühere Aufgabe, die Rr
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Seiten des Verbandes im Jahre 1910 . Neben einer Schilderung der
Verbandstätigkeit und ihrer Erfolge , dem stenographischen Verbands -
tlWsbericht und einem Aufsatz über die Revisioustäiigkeit enthält dies
Jahrbuch eine besondere Behandlung zahlreicher detailkaufmännischer
Standesfragen , die allgemeines Interesse bietet . Speziell sind die
Arbeiten über den zeitigen Stand der Besteuerung von Konsumver¬
einen , Warenhäusern , Eroßfilialen und ähnlichen Großbetrieben im
Kleinhandel in Deutschland, auch die Zusammenstellung über die bis¬
her erlasienen Ausführungsbestimmungen zu den Ausverkaussparagra -
jj| en ( §§ 7 und 9) des neuen Wettbewerbgesetzes zu erwähnen . Das
Jahrbuch bietet einen guten Einblick in erfolgreiche Selbsthilfe -
beftrebungen des kaufmännischen Mittelstandes . -

Letzte Telegramme
der „Kadifcherr Presse".

t = » e 1 11 * , 22. Mai . Zn der heutigen Sitzung des
Reichstags wurde die Reichsverficherungsord -
» ung in zweiter Lesung unter lebhaftem Beifall ange -

,« ommen .
= Berlin , 22. Mai . Dem Reichstage ist das Privat -

Oelnnten-Berstcherungsgefetz zugegangen.
= Gödöllö, 22. Mai . Kaiser Franz Zosef , der sich des

Heften Wohlseins erfreut , ging heute früh drei Stunden im
Park spazieren. Der Monarch empfing dann den Minister¬
präsidenten Freiherrn von Bienerth in Privataudienz . Pro¬
zessor von Reusser, der von dem Gesundheitszustand Kaiser
Franz Josefs befriedigt ist, ist heute mittag nach Wien zuruck-
.gereist.

— Rewyork, 22 . Mai . Die vereinigte deutsch - amerikanische und
die vereinigte irisch -amerikanische Gesellschaft haben an den Senat das
Ersuchen gerichtet, den englisch -amerikanischen Schiedsgerichtsvertrag
obzulehnen.'

t= Washington , 22 . Mai . Das Staatsdepartement weist
in einer Broschüre darauf hin , dag sich während der letzten
drei Jahre durch die Errichtung von Agenturen im Auslande
der Wert des amerikanischen Handels um 2 Millionen Dol¬
lars erhöht habe.

Vom Kaiservaar .
;= London, 22. Mai . Die Eunardlinie meldet : Der neue

Dampfer der Eunardlinie „Ascania ", auf seiner Erstlingsfahrt zwi-
Men Newcastle und Southampton mit den Direktoren und obersten
Beamten an Bord , kam gestern mittag in drahtlose Verbindung mit
- er „Hohenzollern" und sandte an den Kaiser ehrfurchtsvolle Grüße .
Der Kaiser antwortete : »Bielen Dank den Offizieren der „Ascania "
and den Direktoren der Eunard -Company für die freundliche Bot¬
schaft ! Dem neuen Schiff allen Erfolg ! Wilhelm I . R ."

— Blisfingen , 22 . Mai . Das Kaiserpaar und die Prin¬
zessin Viktoria Luise sind im Sonderzuge um 10 Uhr 16 Min .
nach Köln abgefahren . Die „Hohenzollern" ist nach Kiel in
See gegangen.

Das deutsche Kronprinzenpaar in Rußland .— Kalisch, 22. Mai . Zur Begrüßung des deutschen Kronprinzen
Und der Kronprinzessin, die gestern abend kurz nach VzlO Uhr hier ein¬
trafen , waren am Bahnhofe erschienen der Eeneralgouverneur von
Warschau und der Gouverneur von Kalisch . Das kleinrusstsche Dra -
S

onerregiment des Kronprinzen stellte die Ehrenwache. Das ganze
legiment war neben dem Bahnhofe aufgestellt. Als der Zug einlief ,intonierte die Musik die Nationalhymne . Der Eeneralgouverneur

Und Gemahlin , der Gouverneur und der Oberst des Regiments über¬
reichten der Kronprinzessin Blumensträuße . Der Kronprinz begrüßtein rusfischer Sprache die Mannschaften des Regiments , das im Parade¬
marsch vorüberzog. Ilm 10 Uhr verließ der Zug den Bahnhof . Die
längs des Bahndammes aufgestellten Mannschaften des Regimentsdes Kronprinzen begrüßten den vorüberfahrenden Zug mit Hurra¬
rufen.

Znm Fliegerunglück in Frankreich .
— Paris . 22 . Mai . Am Freitag unterhielt sich Kriegs¬

minister Berteaux mit dem Deputierten Rabier über den
Wettflug und sagte? „Ich werde dem Start beiwohnen » aber
ich bin nicht ohne Besorgnis . Es wird eine große Volks¬
menge da sein und ein Unglücksfall ist immer zu befürchten.Wenn ein Flugzeug auf die Zufchauermenge stürzen sollte,das wäre entsetzlich. Ich wollte der Sonntag wäre vorüber ."

Ein Berichterstatter erzählte , daß Berteaux , als er sah ,
>wie sich die Truppen oft vergeblich bemühten , die Zuschauer¬
menge zurückzuhalten, zum Polizeipräfekten sagte : „Wie wäre
es. wenn wir ein gutes Beispiel geben und uns nach unserer
Tribüne zurückbegeben würden .

" Einige Minuten später er¬
eignete sich die Katastrophe .

- ö Paris , 22. Mai . Ministerpräsident Monis verbrachtedie Rächt ruhig ; sein Zustand ist zufriedenstellend. Eine
Komplikation ist nicht eingetreten .

hd Paris , 22. Mai . Ein Bulletin über die Verletzungen des
Ministerpräsidenten Monis besagt : Nach der Ansicht des behandelnden

des Fabrikanten Schröder, in die Hände des Herrn Dapper gelegtworden ist.
Mit neuen Aufgaben betraut sind ferner Fräulein Friedlein

(Frau Arnstedt) , Fräul . Noermann (Antonie ) , Frau Pix (Frau Dr .
Erusius ), Herr Köstlin (Eempe) u . a.

Im Besitz der früheren Rollen sind geblieben Fräulein Müller
(Sabine ) , Fräulein Eenter (Marthe ), Herr Herz (Lenz), Herr Bene¬dict (Diener ) , Herr Höcker (Flemming ) , Herr Kempf (Arnstedt) . Die
Einstudierung hat Herr Kienfcherf besorgt.

Vermischtes.
hd Posen, 22. Mai . (Tel .) Auf dem Gelände der Glas¬

fabrik Eertraudenhütte im Kreise Colmar liefen mehrereKinder beim Spielen in einen glühenden Schlakenhaufen.
Zwei Kinder verbrannten und konnten nur als verkohlte
Leichen geborgen werden . Drei Kinder trugen schwere, jedoch
nicht lebensgefährliche Brandwunden davon.

i= Nordhausen , 22 . Mai . ( Tel .) In der vergangenen
Nacht ist in dem gesamten Gebiet des Harzes ein starker
Temperaturrückgang eingetreten . Die Temperarur sank unter
Null . Die Saaten sind, der „Nordh . Zeitung " zufolge, teil¬
weise erfroren . Besonders die Kartoffel - und Rübenfelder
haben Schaden gelitten .

Uon der Kuftschrffahrt.
r .L . Frankfurt a. M ., 19 . Mai . Das lebhafte Jntereffe unserer

Heeresverwaltung für die Fliegertechnik und ihre weitgehende An¬
wendung auf militärische Verhältnisse hat der einschlägigen Industrieeinen erheblichen Ansporn gegeben. Außer der deutschen Vertretung
siir die (französischen ) Farman -Apparate , die schon seit einiger Zeit
sich mit dem Gedanken einer rein deutschen Fabrikgründung trägt und
Keserhalb beim preußischen Kriegsministerium vorstellig geworden ist ,'absichtigt jetzt auch August Euler eine eigene Flugzeug -Bauwerkstatt
<1. 1 Otwanljei * , in der Nahe von Frankfurt a . M . , einzurichten. Die

~
Montag den 227 MT

'
Wm

Arztes Dr . Crouzouder dürste der Heilungs -Prozeß 6 Wochen in An¬
spruch nehmen, Lebensgesahr liege aber nicht vor . Ein « Ministerkrise
ist wahrscheinlich.

hd Pari », 22. Mai . Der König von England und mehrere andere
Monarchen sandten Telegramme an ihre Pariser Vertreter , worin
diese beauftragt wurden , dem Präfidenten sowie den Familie » der
Minister Berteaux und Moni » ihr Beileid auszusprechen.

Paris , 22 . Mai . Zn politischen Kreisen beschäftigt
man sich mit der durch die Katastrophe bei Paris geschaffene
Lage des Kabinetts . In Monis nahestehenden Kreisen glaubt
man , daß dieser imstande sein würde , die Geschäfte weiter zu
führen . Dagegen sind eine Reihe von Parlamentarier « und
einige Minister der Ansicht, daß die Anwesenheit des Mi¬
nister im Parlament unbedingt notwendig sei, besonders bei
Beratung der Wahlreform und das gegenwärtige Kabinett
daher demissionieren müsse. Vor der Beerdigung des Kriegs¬
ministers Berteaux soll eine Entscheidung nicht getroffen
werden.

* *

hd Paris , 22 . Mai . Die heutigen Morgeublätter sprechen sich
tief bewegt über die gestrige Katastrophe aus und widmen dem ver¬
storbenen Kriegsminister Berteaux ehrende Nachrufe. Man bedauert
allgemein , daß Berieaox , der 1913 sicher auf die Präsidentschaft der
Republik hätte rechne» können, aus seiner Tätigkeit herausgerisse«
wurde . Der Untersuchungsrichter setzte bis in die späten Abend¬
stunden die Vernehmungen fort . Man glaubt nicht, daß es zu Er¬
hebung einer Anklage gegen den Unglücklichen Flieger Train kommen
wird .

Ueber die Ursache des Unfalls wird noch berichtet, daß das Un¬
glück darauf zurückzuführen sei, daß das Flugfeld ungenügend gesperrt
worden war . Es wurde den Besuchern gestattet, bis in die Mitte des
Feldes hinein zu gehen . Der Flieger Train , der mit einem Passagier
namens Bonnier flog, befand sich nur in geringer Höh« und konnte
wegen der Anwesenheit der Kürassiere die hinter denselben stehenden
Minister nicht sehen. Train selber soll an dem Unglück unschuldig sein ,weil sein Motor versagt hat .

hd Paris , 22 . Mai . Anläßlich des gestrigen Unglücks in Jssy les
Moulineaux ist eine Art Eottessriede in die Pariser politische Presse
eingezogen. Die politischen Leidenschaften schweigen an der offenen
Bahre des Kriegsministers Berteaux uiw an dem Schmerzenslager des
Ministerpräsidenten Monis . Um so einmütiger erheben sich dagegen
die Stimmen aller berufenen Kritiker gegen die Att von Organisation ,die gestern früh wieder einmal von der hiesigen Polizei in Sonderheit
vom Polizeipräfekten Löpine getroffen worden war . Dt« Kritiken
sind zumeist scharf, aber verdient .

Nicht weniger als 3590 Mann zu Fuß und zu Pferde waren auf-
geboten worden, angeblich zum Schutze des Publikums . Aber sie haben
nicht allein Unordnung an allen Ecken und Enden des Flugfeldes ge¬
stiftet, die Menge brutalisiert , die in durchaus friedlicher Absicht ge¬
kommen war und keinerlei Demonstration im Schilde führte , sondern
auch das Unglück direkt herbeigeführt . In diesem Sinne sprachen sich
auch verschiedene Flieger und Fluglehrer aus , die von Zeitungs¬
redakteuren ausgefragt wurden . (L.-A.z .)

c=> Paris , 22 . Mai . Der Polizeipräfekt Leplne erzählte einem
Berichterstatter über den Hergang der Katastrophe folgendes :

„Wir hatten die Tribüne auf Ansuchen der Veranstalter des Wett¬
flugs verlassen, um die Flugzeuge vor ihrer Abreise zu besichtigen .
Als wir bei der Rückkehr das Feld durchquerten, sah ich eine Kiiras«
fierschwadron auf uns zureiten ; ich eilte ihr entgegen und rief den
kommandierenden Offizier zu : „Warum kommen Sie her ? Er antwor¬
tete : „Weil man mir den Befehl gegeben hat , die Ordnungsmann «
schäften an diesem Punkt zu verstärken." Ich entgegnet« : „Sie können
zurückreiten. Wir brauchen niemanden !"

„In dem Augenblick, wo die Schmadron umlenkte, sah ich den
Aeroplan , der nach der Richtung flog, wo .wir uns befanden . Ich
hatte nicht den Eindruck, daß der Aeroplan stürzte. . Ich fab nur , daß
er sehr niedrig flog. Ohne mich umzudrehen, rief ich der Hinter mir
stehenden Gruppe , in der sich Monis und Berteaux befanden zu : „Rach
rechts, »ach rechts!" und machte dazu das entsprechende Zeichen, kehrte
mich um und sah zu meinem Entsetze «, wie der Aeroplan in die
Gruppe hineiustürzie ."

— Jssy les Moulineaux , 22 . Mai . Zum Start für den
Wettflug Paris -Madrid hatte sich eine kleine Zuschauermenge
eingefunden . Es war ein großer Ordnungsdienst aufgeboten.
Dichter Nebel herrschte . Bedrine startete 4 .17 Uhr . Die
Flieger Berrept , Frey und Train erklärten , nicht starten zuwollen.

Aus dem äußersten Osteu.
M Petersburg , 22. Mai . Aus Wladiwostok wird gemel¬det : Die Revolution in Südchina ergreift neue Bezirke.

Huantfchoi und Futfchau find in hellem Aufruhr . Die Re¬
volutionäre der verschiedenen Parteien werden angeführt von
Mitgliedern der Partei , die sich „kühner Tod" nennt . Sie
überfallen die regulären Truppen und in zähem Kampf
dringen sie in die Städte und bemächtigen sich insbesondere
der Regierungsgebände und des Arsenals . Eine Verteidigung
ist unmöglich. Die Ausländer sind sehr beunruhigt . In den
Provinzen Tschaufcha und Huan haben große Versammlungen
stattgefunden , wogegen die Verwaltung machtlos ist Alle

Stadt Frankfurt a . M . will für die Eulerfchen Zwecke ein größeresGelände in Erbbaupacht geben.
Vom deutschen Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein .

— Freiburg i. Br ., 22. Mai . Jeannin baut in seinen Apparateinen stärkeren Motor ein und hofft, bis heute abend in Straßburg
zu fein , um wenigstens an den Schauflügen teilnehmen zu können.Aus dem großen Renne« ist er endgültig ausgeschieden» will aber doch
die ganze Strecke mitfliegen .

= Freiburg i. Br ., 22. Mai . Witterstätter mußte wegen Luft¬
krankheit in der Nähe von Krozingen (A. Staufen ) bei Freiburglanden ; fein Apparat hat einen kleinen Defekt erlitten , doch hofft
Witterstätter bis heute Abend nach Straßburg zu kommen.

e. Mülhausen , 22. Mai . (Priv .) Leutnant Mackenthun will heute
nachmittag mit einem neuen Militär -Aviatik -Apparat nach Colmar
fliegen, falls die nachgesuchte kriegsministerielle Genehmigung
eintrifst .

— Mülhausen , 22 . Mai . Lämmlin , der um 9 Uhr von Freiburg
aufgestiegen war und 10 .05 Uhr Neuenburg verlassen hatte , ist 10.20
Uhr auf dem Habsheimer Flugplätze glatt gelandet .

— Colmar , 22. Mai . Prinz Heinrich von Preußen ist beim Be-
zirkspräfidenien von Puttt 'Smer abgeftiegen, bei dem er zu Tisch bleibt .Er fährt nachmittags mit dem Prinzen Wilhelm von Sachsen-Wei¬
mar weiter und gedenkt , um 5 Uhr auf dem Flugfeld in Straßburg
einzutreffen.

— Colmar , 22 . Mai . Brunhuber erklärt«, eine Stunde lang in
Eolmar bleiben zu wollen. Seine Weiterfahtt nach Straßburg ist
nicht vor 5 Uhr nachmittag zu erwatten .

-- -- Eolmar , 22 . Mai . Brnnhuber hat , wie verlautet , aufRat des Prinzen Heinrich feine Fahrt nach Straßburg bis
heute abend ausgesetzt , da er luftkrank ist.= > Straßburg , 22. Mai . Hirth passierte 9 .85 Uhr Schlettstadt ,und landete 10.05 Uhr in Straßburg .

Vldr . Straßburg , 22. Mai . (Privat .) Heller Sonnenschein liegt
auf dem Gelände des Polygons , wo die übrigen Flieger (Hitth ist
heute ftüh 10 Uhr schon eingetroffen) nach 5 Uhr abends erwattet
werden. Bon der Oberleitung ist General der Infanterie Vaede-
Freiburg bereit« anwesend-

Bolksverfammlungen verlangen den Sturz der Dynastie .
Proklamierung der Republik und den Krieg mit Rußland .
In Peking herrscht große Aufregung . Im Palais wurden
die Wachen verstärkt. (L . A.) “

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie »nd Hydrogr.
vom 22. Mai 1911 .Di« Luftdruckverteilung hat sich feit vorgestern sehr wesentlichverändert. Bei Island ist eine ziemlich tiefe Depression erschienen

und hat den hohen Druck , der bisher im Nordwesien gelegen war,
südostwärts verdrängt; er zieht sich jetzt von der Biscayasee aus über
das Nordseegebiet nach Finnland hin . Die östliche Depression, di«
in den letzten Tagen Regenfälle verursacht hat, ist nach Russisch-Polen
abgezogen und beeinflußt nur noch das östliche Deutschland. Ein«
weitere Depression besteht über Italien . Im größten Teil Deutsch¬
lands ist meist heiteres Wetter eingetreten und die Temperaturen sind
in einer klaren Nacht vielfach bis nahe auf den Gefrierpunkt gefallen .
Der hohe Druck wird vorausfichtlich für einige Tage zur Herrschaft
kommen ; es ist deshalb heiteres, trockenes und wärmeres Wetter zu
erwarten.
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe ,

Varo » Ther - Absol . 5?emf>tiaf .
Himmel- Mai

meter
mm

ntornt.
in £

Feucht.
mm in Proz . Wind

21 . Nachts 9“ U. 751 .0 9.0 6 .4 74 NO wolkenlos
22 Mrgs . 7“ U. 751 .5 7 .2 5 .7 76 0
22 . Mitt . 2'° U. 750 .3 17 .1 4 .8 33 0 0

Höchste Temperatur am 21 . Mai st? Grad , niedrigste in der da¬
rauffolgenden Nacht 2,7 Grad .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 22 . Mai früh :
Lugano bedeckt 14 Er . , Biarritz bedeckt 13 Er ., Perpignan halb

bedeckt 15 Er ., Nizza wolkenlos 16 Er ., Triest bedeckt 12 Er ., Florenz
Regen 13 Er . , Rom bedeckt 16 Er .» Eagliarr Nebel 15 Er ., Brindisi
Gewitter 17 Er .

Schiffsnachrichten - es Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Paffagebüro v. Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriedrichftr . 22,

= Bremen, 22. Mai . Angekommen am 18 . Mai : „Prinzeß Alice"
in Antwerpen , „Prinzregent Luitpold " in Neapel , „König Albert " in
Neapel ; am 19. Mai : „Königin Luise" in Genua , „Vork" in Neapel ,
„Prinz Eitel Friedrich" in Colombo, „Bonn " in Oporto , Schulschiff
»Herzogin Charlotte " in Bremerhaven . Passiert am 18. Mai : „Ber¬
lin " Bellas , „Rhein " Borkum -Riff , „Roon " Gibraltar ; am 19. Mai :
„Eisenach" Dover, „Rhein " Dover . Abgegangen am 18. Mai : „Kron¬
prinz" von Cherbourg , „Eisenach" von Antwerpen , „Bonn " von Lissa¬
bon, „Kleist" von Genua ; am 19 . Mai : „Prinzregent Luitpold " von
Neapel , .Hannover " von Philadelphia , „Sigmaringen " von Las -
Palmas , „Aachen " von Funchal ; am 20 . Mai : „Prinz Sigismund "
von Hongkong, „Erlangen " von Bremerhaven .
K
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Kinder, die raftfi wachseu .
sehen oft blaß und müde aus , und es scheint ihnen die rechte
Lebenslust zu fehlen . Ebenso wie zarte Pflanzen bedürfen auch
oft die Kinder während des schnellen Wachsens einer Stütze in
Form eines Kräftigungsmittels . Nichts ist hier mehr am
Platze , als die langbewährte Scotts Emulsion , worüber die
nachstehenden Zeilen Aufschluß geben :

Magdeburg-Sudenburg , Rottersdorferstr . 1, 21. Juli 1909 .
„Mein 9 jähriges Töchterchen Helene ist auffallend schnell in di«

Höhe gegangen, und während dieser Zeit wurde sein durch dar rasche
Wachstum sehr in Anspruch genommener Körper durch den regelmäßigenGebrauch von Scotts Emulsion vortrefflich gekrästigt. ES zeigte sichdies am besten in der Gewichtszunahme, welche nach noch nicht zwei

Flaschen bereits 4 Pfund betrug . Auch daS Aussehen
deS Mädchens ist immer ein gutes und kräftiges.
Verschiedene Beschwerden , die während deS schnellen
Wachstums eingetreten waren , sind durch den Ge¬
brauch von Scotts Emulsion verschwunden."

(gez.) Frau Helene Pöpel.
Die äußere Verpackung von Scotts Emul¬

sion wird vielfach täuschend ähnlich nachgeahmt.
Ihre Wirkung kann aber nicht uachgeahmt
werden, und darum vergesse man nicht , nur

M?rke- d?mNsch
" die echte Scotts Emulsion zu gebrauchen , deren- Erkennungszeichen unsere weltbekannte »eben-

UnsAhAN stehende Schutzmarke ist.
SrvtiS Swnlfio» wird dvn «n» aneschiießUch im groß» Vttvmft , mtd jttxrrme To}«

nach Gewicht oder Maß. solider » nur in versiegelten Originalflaschent» Katta* mit anfettrSchuhmarie «Micher mit dem Lorsch ). Scott & Baume, m . b. ArmNsurt a. M.Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertra» 150,0 , prima Glyzerin 50,0, «nterphosphori^saurer Soll <3, unterphosphvrigsanres Natron 2,0, pul». Tragant 3,0, feinster arab . Oman
puto . 3,0, Wasser 120,0, rülohol u/t . Hierzu aromatisch« Gmulstou mit Zimt-, Mandel- « d« aultheriaöl je 3 Tropfeu. MOS*

Zeanmn wird mit seinem alten Apparat , mit dem er die Ueber»
landflüge Frankfutt —Mainz —Mannheim und Trier —Metz gewann ,
heute noch von Neuenburg nach Mülhausen und möglichst auch noch
nach Straßburg fliegen.

Durch den Apparatwechsel scheidet Jeannin allerdings für den
großen Wettbewerb aus und kommt nur noch für Etappenpreis « und
Schauflüge in Betracht . Hirth und Brunnhuber haben mit ihrer ge¬
strigen Leistung Baden -Freiburg -Mülhausen (160 km) einen neuen
deutschen Rekord für Ueberlandflüge geschaffen .

= Karlsruhe » 22. Mai . Für den OfsizierwettbewerS im An¬
schluß an den Zuverlässigkeitsflug sind Leutnant Foerster mit Leut»
nant Mahcke und Leutnant Frhr . von Thüna mit Leutnant Carganie »
hier eingetroffen und haben im „Hotel Erbprinz " Wohnung genom¬men . Die Apparate sind in den Räumen des Telegraphenbataillon «
untergebracht und werden aufmontiett . j

Zum Rrmdflrrg in Sachse« .
— Chemnitz, 21. Mai . Im Eröffnungsfliegen der Sachfenflug-

woche gewann den 1 . Preis Jahnow , den 2. Lindpaintner , den
3. Büchner, den 4. Grade . Bei der Konkurrenz der kleine« UtBct«
landflüge über 20 Kilometer erhielt den 1. Preis Lindpaintner , den
2. Hoffman«, den 3 . Laitfch , den 4 . Kahnt . Bei der Konkurrenz um
den Preis von Limbach, 30 Kilometer , gewann Lindpaintner den 1 .,
Laitsch den 2 ., Kahnt den 3. Preis . In der Konkurrenz um den
Höhenpreis errang Lindpaintner den 1 .. Rover den 2. und Grade
den 3. Preis .

hä Chemnitz , 22. Mai . Bei feinem gestrigen Aufstteg zum Rand «
flug durch Sachsen stteß der Apparat Lindpaintner » so heftig ans de«
Boden, daß er vollständig zerbrach.

Die mexikanische Frage .
— Rewyork, 22. Mai . Nach einem Telegramm aus Juarez ist

das Friedensübereinkommen gestern abend uuter .
zeichnet worden . Ein anderes Telegramm ans Laredo in Texas
besagt, daß die AufständischenTorreon gestern vor 8 Tagen nach drei¬
stündigem Gefechte genommen haben . Die Bund « » truppen hattenragTote .
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Hauptversammlung -er badischen Zchwarzwald -
vereinr in Lndingen am Uaiserftuhl.

X Statt zu dunklen Tannengängen und quellenumrauschten B :rg-
pfaden, ging eine Fahrt des Schwarzwaldvereins in diesem Jahr zum
Kaiserstuhl. Kann denn dieser feurige Basaltkoloß mit einem Schwarz¬
waidberg in Wettkampf treten ? Wer ihn kennt, der liebt ihn Zeit¬
lebens . Wem feine Frühlings - und Herbstwunder in der Seele sich
schon wiedergespiegelt, der fragt nicht mehr. Ein Geheimnis brütet
über dem Eebirgestock , der zwischen Schwarzwald und dem Rhein eines
orvordenklichen Tags in feurigem Glühen aus dem Chaos heraufftteg .
Geologen mögen unter sich ausmachen, ob der Kaiserstuhl von der
großen Scheidung von Wasser und Feste übrig blieb , oder ob er ein
Vulkan ist, der sein Feuer heute nur noch den Reben mitteilt . Sicher
ist, daß in Baden kein Gebirgszug eine solche geheimnisvolle und
wunderbare Eigenart in der Erdfchietzung aufweist , wie der Kaiser¬
stuhl. Die Eigentümlichkeit des Bodens lockt auch « inen Pflanzen -
wuchs , wie er nicht nur in Baden , sondern in ganz Deutschland selten
und auffallend ist. Poeten haben den Kaiserstuhl tausendfach be¬
sungen. Wilhelm Jensen , der jetzt am Chiemsee lebende hochbetagte
Dichter, hat während seines langjährigen Freiburger Aufenthalts den
Kaiserstuhl so lieben gelernt , daß er ihn mit alten und neuen Gestalten
aus Wahrheit und Dichtung bevölkerte . „Die Heiligen von Anoltern",
„Rings um den Kaiserstuhl"

, „Mutterrecht "
, diese liebliche Geschichte

aus dem „Talgang " haben weitere Kreise zum Kaiserstuhl gelenkt. In
der letzten Erzählung spielt Lazarus von Schwende eine Rolle ; ihn hat
di« Kaiserstuhldichterin Pauline Woerner , recte Frau Pfarrer Krone
in Bötzingen, ebenfalls kürzlich zum Helden einer Kaiserstuhl -Gefchichte
gemacht . Aber noch eine wertere Poetin hat am Kaiserstuhl
Wohnsitz genommen; es ist die Freiburgerrn Maidy Koch, jetzt Gattin
des Bierbrauereibesitzers N . Meyer in Riegel . Ein großer und eigen¬
artiger Dichter, den der Kaiserstuhl selbst hervorgebracht hat , ist tot :
Emil Eött . - Man sieht aus allem , es ist nrcht von ungefähr , daß
die vorigjährige Hauptversammlung den Worten des Landtags¬
abgeordneten Pfefferle folgte und heuer in Endinge » tagte . Endingen
ist ein altes verzaubertes Städtchen . Schon 963 wird sein Namen in
Klosterakten von St . Blasien erwähnt . Es hat im Zeitenfturm unter
hundert Herrschern, auch unterm Krummstab gestanden, hat viel Rot
und Fahrlichkeit erfahren , blüht aber weinfroh und schmuck in unver -
sieglicher Kraft . Der Marktplatz ist ein Idyll . Kirche, Korn - und
Rathaus , eine Riesenlinde , ein plätschernder Brunnen , ein« Steil¬
treppe, ein Storchennest auf hohem Giebel bilden einen anmutigen
Anblick . Die Zeit ist schönheitsfroh vorbeigerauscht. Rur ein Krieger¬
denkmal übelster Steinmetzarbeit gehört mit einem großen Hammer
zerschlagen , die Platten mit den Namen der tapferen 1870er Krieger
an Kirche oder Rathaus angebracht . Dann würde man sich gar nicht
wundern , wenn in silberner Mondennacht der Wächter mit dem Horn
über die Treppe herunterkäme und sein „Horcht, was ich Euch will
sagen " in die Stille sänge . . . Die idyllischen Gedanken weichen aber
jäh , wenn blutige Erinnerungen der Alt -Endinger heraufsteigen .
Auf dem Rathaus ist neben Folterwerkzeugen und einem boshaft
funkelnden Richtschwert ein Wagscheit zu sehein 1462 wurden in En¬
dingen zwei Knaben ermordet . Der Schmerz und der Haß lenkte sich
auf die ansässigen Juden . Man faßte sie, verhörte sie peinlich . Sie
wurden in Ochsenhäute gehüllt und vor der Stadt unter Schaugepränge
mit einem Ochsengespann zerrissen. Das Wagscheit ist von der gruse-
lichen und grausamen Justtz ein Zeuge , llnd der Richtplatz vor dem
Tore heißt noch heutigen Tags der Judenbuck. Auch von der letzten
Hexenbewegung im Breisgau , die in Endingen vor sich ging , wäre
noch zu berichten, aber das Waldheil der Schwarz.raldvereinler ver¬
scheucht den mittelalterlichen Spuk.

Die Tagung der Hauptversammlung wurde am Samstag durch
einen Begrützungsabend im „Pfauen " eingeleitet . Ein Prolog von
Maidy Koch , ein Festspiel von Pauline Woerner „Vom Kaiserstuhl
und vom Win — Ein Gruß an den Schwarzwaldverein "

, die aus¬
gezeichneten Darbietungen des Stadtmusikvereins und der „Amicitia ",
Kaiserstühler -Winlieder von Wilhelm Schlang , bildeten das Gerippe
zu einem fröhlichen herzlichen Abend, der Zeugnis von der echt Ober -
länderschen Gastfreundschaft Endingens ablegte . Das Festspiel , in dem
sich besonders vier Königschaffhausener Maidle und Burschen auszeich¬
neten, mußte am folgenden Tag beim Festessen wiederholt werden.
Herr Landtagsabgeordneter Pfefferle , der Borstand der Sektton
Kaiserstuhl, begrüßte die Gäste und gab einen kurzen Abriß der 1884
gegründeten Kaiserstuhlabteilung des Schwarzwaldvereins .

Sonntag fand im Rathaussaal die Tagung statt . Der Präsident ,
Herr Bürgermeister Dr . Thoma , erstattete den Jahresbericht ; das Er¬
gebnis der Rechnungsprüfung für 1910 wurde bekannt gegeben und
dann zum Wichtigsten, dem Voranschlag für 1911, geschritten. Er
wurde einsttmmig von den Sektionen , welche , mit wenigen Aus¬
nahmen , sämtliche vertreten waren , angenommen . Hiernach wurden
für 1912 bewilligt : Allgemeiner Aufwand — darunter 2660 Mark für
die dritte Auflage der Karte Karlsruhe -Pforzheim — 20 750 Mark ;
für Fortführung früher bewilligter Unternehmungen 4800 Mark ; für
neue Unternehmungen (darunter Fertigstellung des Weges Unterst -
matt - Windeckstraße -Unteltal ) 1850 Mark und für Türme und Schutz¬
hütten 600 Mark ; insgesamt 28000 Mark . — Die Neuwahlen für die
nächsten drei Jahre ergaben die einstimmige Wiederwahl des Haupt -
vorstanües wie folgt : Präsident : Bürgermeister Dr . Emil Thoma ;
Stellvertreter : Major a . D . Karl Stark ; 1. Schriftführer : Prof . Dr .
Josef Grabendörfer ; 2. Schriftführer : Kreissekretär Wilhelm Späth ;
i . Rechner : Stadtrat Adolf Kapferer ; 2. Rechner : Bankdirettor
Berthold von Hermann ; Beisitzer : Privat Eduard Erggelet ; Schrift¬
leiter : Handelskammersekretär Wilhelm Schlang , sämtliche in Frei -
burg . Rechnungsprüfer : I . Kaufmann , Fabrikant in Lahr ; Ph . Oest-
reicher, Kaufmann in Lörrach; I . Ankele, Buchhalter in Emmendingen ,
und I . I . Castell, Bankier in Offenburg , Stellvertreter . Karten -
kommission : M . Hildebrandt , Geh . Oberfinanzrat , Fr . Pecher , Hof¬
uhrmacher, Fr . Eüther , Kattograph , G. Liebermann , Hofbuchhändler ,
sämtliche in Karlsruhe . Kartenrevifion : G . Schroff, Rechnungsrat in
Karlsruhe .

Anstelle der Kommission für die Höhenwege tritt in Zukunft eine
einzelne Person , der Höhenwegkommissär. Als solcher wurde Ph .
Bussemer in Baden gewählt . Als Ort der Hauptversammlung im
Jahre 1912 wurde einsttmmig Müllheim -Badenweiler festgesetzt. Für
weitere Kreise sind aus den von Bürgermeister Thoma in gewohnter
sachkundiger und energischer Weise geführten Verhandlungen inter¬
essant : Für die Benützung der llnterkunstsanlage auf der Hornis -
gttnde soll künftig zur Bestteitung der nicht unbedeutenden Unterhal -
tungs -, Reinigungskosten u. s. f. eine mäßige Gebühr erhoben wer¬
den. Gegen die vielfach beobachtete mißbräuchliche Benützung der
Markierungsanlagen des Vereins durch Anbringung von Reklame-

•tafeln , von Wegezeigern anderer Vereinigungen u. ähnl . wird einge-
schtttten werden . Der Verein , der jetzt über 12000 Mitglieder zählt ,
kann endlich an das Feldbergdenkmal zu Ehren und zum Gedächtnis
von Großherzog Friedrich I . und Großherzogin Luise gehen. Die
Beiträge der Anlage , die etwa 80 000 Ji kosten wird , find so gut wie
sicher gestellt. Die Endabrechnung über den Hornisgrindeturm steht

noch aus . Herr Architett Wälder hat als Gesamtkosten 45 000—46 000
Mark herausgerechnet . — In der Hauptversammlung waren anwesend
als Vertreter der Eroßherzoglichen Regierung : Oberamtmann Dr .
Kiefer aus Emmendingen , der Forstbehörde : Oberforstrat Jäger , der
Stadt Endingen : Bürgermeister Meyer und des Württembergischen
Brudervereins : Professor Dr . Endriß aus Stuttgart . Sämtliche
Herren hielten fteundliche Ansprachen. An den Protektor de« Ver¬
eins wurde folgendes Telegramm abgeschickt:

„An Seine Königliche Hoheit Großherzog Friedrich II . von Ba¬
den. Die heute in Endingen tagende, aus allen Gauen unseres Ver¬
einsgebietes zahlreich besuchte Hauptversammlung des Badischen
Schwarzwaldvereins spricht durch den ehrerbietigst Unterzeichneten
Präsidenten Euer Königlichen Hoheit als dem Hohen Protettor für
die unausgesetzte Teilnahme an den Geschicken des Vereins den auf¬
richtigsten Dank und die Versicherung der unwandelbaren Treue und
Ergebenheit aus . Euer Königlichen Hoheit treugehorsamer Dr .
Thoma , Präsident und I . Bürgermeister .

"
Bei dem der vollauf beftiedigenden Hauptversammlung folgenden

Festessen im „Pfauen ", an dem gegen 400 Mitglieder teilnahmen ,
ging schon ein Antwotttelegramm des Großherzogs ein , in dem der
Fürst für die freundlichen Grüße und die Versicherung treuer Gesin¬
nung dankte und die besten Wünsche zur weiteren segensreichen Arbeit
des heimatliebenden Schwarzwaldvereins anschloß. Auch während
der Tafel wurde des hohen Protektors gedacht . Der Präsident , Herr
Bürgermeister Dr . Thoma , feierte in begeistert aufgenommenem drei¬
fachen Waldheil unseren Großherzog. Unserem Kaiser brachte der
Amtsvorstand von Breisach, Herr Oberamtmann Jaeobi , ein Hoch.
Weitere Trinksprüche verschiedener Herren würzten das Mahl . Die
Stadtkapelle spielte vor dem „Pfauen " ihre Weisen, das Festspiel
rollte sich noch einmal heimatsfreudig auf, dann zerstreuten sich die
wanderfrohen Mitglieder über die Stadt , die im Abendsonnenglanz
in bestrickender Lieblichkeit und Anmut dalag . Ein Fähnlein Auf¬
rechter war der gaststeundlichen Einladung des Schloßherrn auf Burk¬
heim, Herrn Joseph Bastian , Weinbergbesitzer in Endingen , gefolgt
und besichtigte dessen Endinger Keller. Es ist der größte Weinkeller
in Baden . Ms der Riesling des Kaiserstuhles durch die Kehle floß
und Adolf Petri aus Mannheim , der nimmermüde Kaiserstuhlsänger ,
von den Riesenfässern herabsprach und sang, wurden manchem die
Phantasien im Bremer Ratskeller lebendig . Doch das Lied ver¬
schweigt das Ende ; nur den Kaiserstühler Feuerwein zu preisen , hat es
noch Kraft . — Der Montag ist zu einer Rundfahrt und Wanderung ,die in Breisach endigen soll, ausersehen. Wer doch da mitwandern
könnte! Waldheil !

Die Sektion Kaiserstuhl hat eine Heimatschilderung von Wilhelm
Schlang „Am Kaiserstuhl" veranlaßt und sie in einem schmucken Büch¬
lein mit vielen Bildern als Gastgeschenk dargeboten . Wer es liest,bekommt Heimweh und wird immer als froher Wanderer wiederkrh-
ren und irgendwo in der „heimlichstillen Welt " des Kaiserstuhls
einen Trunk auf die Schönheit unseres Heimatlandes leeren . J .

Sport-Uachrichlen .
S . Karlsruhe , 21. Mai . Die letzten Ausscheidungsspiel« in den

Kämpfen um die deutsche Fußball -Meisterschaft, welch« heute in
Frankfurt a. M . erledigt wurden , brachten Ueberraschungen. Am
überraschendsten kommt , da völlig unerwartet , die Niederlage unseresin den Berbandskämpfen unbesiegt gebliebenen süddeutschen Meisters .
Obgleich der mit Ersatz für seinen vorzüglichen Mittelläufer ange¬tretene „K. F .-V .

" während des größeren Teils der Spielzeit über¬
legen war , verlor er die Zwischenrunde mit 0 : 2 Toren gegen den
mitteldeutschen Meister „Verein für Bewegungsspiele Leipzig"
Große Ueberraschung brachte ferner der hohe Sieg der Ber¬
liner Meisters „F .-C. Vittoria " über den norddeutschen Meister
„F .-C . Holstein-Kiel " mit 4 :0 Toren . Zum Schlußspiel um di« deutsche
Meisterschaft werden sich also an Pfingsten in Dresden „F .-C.
Viktoria -Berlin " und „Verein für Bewegungsspiele -Leipzig" gegen¬übertreten , wobei man den Berlinern die größeren Aussichten zu¬
spricht . Im Privatspiel verlor „F .-C. Phönix -Karlsruhe " in Fürth
gegen „Spielvereinigung " mit 1 : 4 Toren . „F .-V. Beiertheim " ge¬wann gegen „F .-V . Kaiserslautern " mit 2 : 1 Toren .

* *

S . Karlsruhe , 22. Mai . Wir erhalten folgenden Bericht unseres
8 -Mitarbeiters :

Karlsruher Fußball -Verein verliert in der Zwischenrunde um die
deutsche Meisterschaft gegen „Verein für Bewegungsspiele Leipzig"
mit 0 :2 Toren. Halbzeit 0 :1.

Das fällige Bundesspiel zwischen dem Süddeutschen und Mittel ,
deutschen Meister wurde am gestrigen Tage bei herrlichem Sonnen¬
schein auf dem „Viktoria "-Eportplatze an der Eschersheim« : Land -
straße in Frankfutt a . M . ausgetragen .

Zu demselben hatte sich «ine für Frankfurter Verhältnisse äußerst
zahlreiche Zuschauermenge — gegen 4000 Personen — eingefunden .
„K . F . V .

" war seinem Gegner gegenüber dadurch im Nachteil , daß er
mit Ersatz für seinen vorzüglichen Mittelläufer antreten mußte, der,bei aller Anerkennung feiner spielerischen Fähigkeiten , diesen doch
nicht vollständig ersetzen konnte . Die Bewegungsspieler stellten da¬
gegen ihre vollständige Mannschaft ins Feld , die zudem auch körperlich— durchweg große kräftige Gestalten — unfern Einheimischen weit
überlegen war .

Der Kampf setzt punkt 4 Uhr mit dem Anstoß der Badener ein .Die ersten Minuten bringen wie üblich ein etwas aufgeregtes Spiel ,die Sachsen finden sich zuerst zusammen und sind kurze Zett im Vor
teil , ohne aber gefährlich zu werden. Rach etwa 10 Minuten ist
Karlsruhe in Form , kommt auch mehrfach vor das Tor , doch blüht ihm
kein Erfolg , ein scharfer Schutz geht an die Latte , weitere knapp neben
das Tor oder landen in den Händen des Wächters . Nach und

Anzahl Eckbäll«, di« sämtliche resultatlos enden, sind der einzige <St
folg ihrer Arbeit . Etwa 10 Minuten nach Beginn glückt den Leip
zigern ein Durchbruch durch die weit aufgerückte Verteidigung , ein
scharfer Schuß und das zweite Tor sitzt. Dieser Erfolg drückt die „K.
F . D ."-Mannschaft etwas nieder, ihr Spiel wird zerfahren , währenddie Sachsen diese Gelegenheit benützen und mit aller Macht weiter »
Erfolge zu erringen suchen, was ihnen jedoch nicht gelingt .

Bald haben sich die Badener wieder zusammengefunden und ge¬
fährden längere Zeit das gegnettsche Tor , doch ihr Zusammenspiel ist
nicht so exatt wie sonst, auch die nun vorgenommene Umstellung bringt
hiettn keine Besserung, allerdings müssen sie das sonst gewohnte Zu
spiel des Mittelläufers teilweise vermissen, da der Ersatzmann gegen

die ihn an Größe und Körperkraft west überragenden Gegner eine»
recht schweren Stand hat . Trotz des meist überlegenen Spiels er¬
reichen die Karlsruher nur Eckbälle (im ganzen 10 gegen 2) ; zudem
schützen die Bewegungsspieler ihr Tor mit meist verstärkter Verteidi¬
gung . Auch die letzten Minuten gehen bei ausgeglichenem Spiel tor¬los vorüber . „Ä . F . V." hat nach Erledigung von 25 Meisterschafts¬spielen seine erste Niederlage erlitten . Die siegende Mannschaft hielt
mehr als man von ihr erwartete , sie zeigte gutes Zusammenspiel , war ,wie eingangs bemertt , körperlich ihrem Gegner gegenüber im Vorteilund hatte die Taktik, in erster Linie das eigene Tor zu decken, was
besonders nach Halbzeit in ausgiebigem Maße geschah . Den Sieg hat
sie jedoch nur ihrem Torwächter zu verdanken, der wirklich groß-
attges leistete, dabei aber auch sehr von Glück begünsttgt war .

„K. F . B .
" war gestern nicht in der großen Form wie in der

Mehrzahl der Verbandsspiele , auch machte sich, wie bereits angeführt ,das Fehlen des Mittelläufers sehr bemerkbar, dazu kam das teil¬
weise Versagen der Stürmer , besonders des Mittelstürmers . Daß die
Mannschaft außerdem gestern sehr von Pech verfolgt war , dürfte wohlder Mehrzahl der Zuschauer klar geworden sein .

Nachdem die deutsche Meisterschaft nun 2 Jahre hintereinanderim Besitze von Süddeutschen war , kommt sie nun wieder in nord «
deutsche Hände, ob auf längere Zeit , ist eine andere Frage .

Kandel und Perkehr.
Karlsrnhe . 20. Mai . >. Schlachthof . In der Zeit vo«15. Mai bis 20. Mai wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet:1318 Stück Vieh und zwar : 173 Großvieh (89 Ochsen, 16 Rinder ,38 Kühe, 22 Farren , darunter ans Frankreich 00 Ochsen, ORild ,0 Kü t, 30 Farren .) 298 Kälber. 797 Schweine, 26 Hammel ,1 Ziege, 1t Kitzlern. 0 Ferkel, 9 Pferde, 0 Esel. 11816 KilogrammFlttsch wurden außerdem von anSwärtS eingrführt und der Beschauunter ' iellt. — o. Vieh Hof . Znm Markte wurden auf¬

getrieben : 60 Ochsen . 28 Bullen , 17 Kühe , 16 Färsen . 212 Kälber .00 Schafe , 0 Ziege, 1260 Schweine, 0 Kitzlein. Kaufpreis fürOchsen 1. Qual . 95—98 M.. 2. Oual . 90—94 3. Qual .84—90 M .. für Bullen 1. Qual . 88—91 M„ 2. Qual . 84—87Mark , 3 . Oual . 81- 83 M .. für Färsen 1. Oual . 88—96 M . . 2.Qual . 76—80 M , 3. Qual . 70—74 Di. für Kühe 1 . Oual . 80 - 88M .. 2. Qual . 76—80 M.. 3. Qual . 70—74 SN* für Kälber 1. Qual .107- -110 'l )t„ 2. Qual . 102—105 3. Qual . 97— 100 M» fürSchaf « 1 . Qual . 00— 00 Ai, 2 Qual . 00—00 M . für Schweine1. Qual . 61—62 2. Qual . 59- 00 Sauen und Eber 00M . pro 80 Kilogramm Lebendgewicht , für Kitzlein 0.00 —0,00 M .da? Stück . Tendenz : langsam.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

19 . Mai : Julius Rausch von Hagsfeld, Fabrikarbeiter in Hag«°-
feld , mit Rosa Helfer von hier ; Eugen Bader von Pforzheim , Zeichnerin Pforzheim , mit Luise Lüder von hier ; Emil Schulze von Ritters¬
grün , Steindrucker hier , mit Anna Wider von Randegg : FriedrichLoewel von Oberotterbach, Buchbinder hier, mit Helene Brecht«! von
Ludwigshafen ; Eugen Heß von Pforzheim, Kaufmann in Pforzheim ,mtt Anna Männle von Freiburg : Josef Zerr von Baden , Schreinerhier , mit Matte Mayer , geb . Weigele, von Unterrieden ; Franz Betz-ler von Heiligkreuzsteinach, Schuhmacher hier, mit Anna Butz, geb.Deret , von Rothenburg ; Ludwig Bärmann von Pforz , Taglöhnerhier , mit Pauline Zeh von Hößlinsülz.

Eheichließungen :
20. Mai : Georg Durner von Wörnitzstein, Maler hier ,mit Christtne Weber von Wolpertswende ; Franz Eicher vonOttersweier , Schlosser hier , mit Paula Frank von hier ; FriedttchAmsl von Leoprechting, Steinhauer hier , mit Therese Schmidvon Lebersberg ; Philipp Bässe von Gensungen, Sergeant hier ,mit Rosine Eauger von Ragold , Leonhard Reuter von Oberholzheim ,Schuhmacher hier , mit Katharina Reule von Teinach ; Karl Maiervon Malsch, Äagazinarbeiter hier, mit Karoline Euilliard von Stein¬

bach ; Theodor Rauch von Sandweier , Finanzassistent hier , mit JulieBonnet von hier ; Max Trippe! von Aach, Sattler hier , mit AnnaSchnorr von Altkrautheim ; Christtan Miller von Teutschneureut ,Maler hier , mit Marie Schneider Witwe von Heidelberg ; FriedrichSchüler von Liedolsheim, Präger hier, mit Elisabeth Hörnel vonWillstätt .
Geburten :

15 . Mai : Annematte Minna Julie , V. Dr . Karl Bunte , Diplom -Ingenieur . — 19. Mai : Martha Hilda , V. Hermann Raber , Fabrik¬arbeiter ; Emil Jakob , V. Wilhelm Heger, Bahnarbeiter .
Todesfälle :

18 . Mai : Hugo, alt 8 Monate 18 Tage, V. Stefan Schäfer . Fei -lenhauer . — 19. Mai : Minna Ettlinger , Witwe des KaufmannsLazarus Ettlinger , alt 59 Jahre ; Robert Beck , Stereotypeur , Ehe¬mann , alt 46 Jahre ; Emma Kiefer, Ehefrau des MaschinenarbeitersAugust Kiefer , alt 36 Jahre ; Karl Schäfer, Rechnungsrat . Ehemann ,alt 57 Jahre ; Annemarie , alt Tage, V . Dr . Karl Bunte , Diplom -Ingenieur . — 20. Mai : Ludwig, alt 1 Jahr 5 Monate 3 Tage , V .August Beisel , Stadttaglöhner ; Josef Stirmlinger , Gipser, Ehemann ,alt 59 Jahre ; Rosa Schüttler , Ehefrau des Bahnarbeiters FriedrichSchüttler , alt 42 Jahre ; Karl Dörr , Hilfsarbeiter , Ehemann , alt44 Jahre ; Luise Meier , Dienstmädchen , ledig, alt 17 Jahre .

Direkt am Bahnhof Friedrich -Straße .
Modernster Komfort.

10936- 500 Zimmer von J4 8.— an.

Größtes Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert .

r
fltefier für «sä ^

engf. o. franz. Damenfifeiber
Heitäfeiber

Zirßet 3xV
Ä Stängfe u. Trau

€<£ « ftifteijiraße. ^

Konstanz. Seehotel.
• Neues Haus ersten Ranges .An der Geepromenade. Aussicht auf See und Gebirge . Terrassen¬restaurant . Zimmer von Mk. 2.50 an . 4847a

Geschäftliche Mitteilungen .
X Karlsruhe , 22. Mai . Laut Mitteilung des Bankgeschäfte» Götzmußte di« Darmstädter Pferde -Lottette auf 14. Juni wegen Maul - u.

Klauenseuche und die Badische Rote Kreuz-Lotterie auf 15. Juli man¬
gels Absatz der Lose verlegt werden.

Huch beim nach fullen
Man hflte sich vor Nachahmungen 1 |

verlange man ausdrücklich

MAGGI5 Würzemit dem
Kreuzstera

and achte darauf , dass die Würze aus der grossen Original -
Flasche gefüllt wird ; denn darin darf gesetzlich richte anderst
als_ MAGGIe Würze feügebalten werde«. 4015»

rilla*6si» sut », -. »-»»»» ns«. »" .



Seiks % gaotroje presse ^
Amtliche Nachrichten.

Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 18. Mai
IS11 wurden in gleicher Eigenschaft versetzt : Zeichenlehrer Karl
Lhoma an der Goldschmiedeschul « in Pforzheim an die Gewerbeschule
in Zell i . W ., Gewerbelehrer Rudolf Schenkel an der Gewerbeschule
in Zell i . W . an jene in Villingen .

Aus der Urftden?.
Karlsruhe , 22. Mai .

8 Prinz Max von Baden hat sich gestern nachmittag mit Familie
zum Besuche der Familie des Herrn Majors v . Bodelschwingh nach
Herrenalb begeben. ^ .y , Für die Frühjahrsmesse hat das Eroßh . Bezirksamt (Polizei -
dircktionj den Verkauf und das Werfen von Luftschlangen und Kon¬
fetti verboten . Wenn auch das Werfen mit den bunten Schlangen und
Papiörschnitzeln hier nicht besonders ausgeartet ist, hat doch das
Brandunglück auf der Dresdener Vogelwiese seinerzeit die Lehre ge¬
geben» in einer ohnehin einem Brand so reiche Nahrung bietenden
Budenstadt die Feuersgefahr nicht durch unnötige Ansammlung von
Papier noch zu verstärken. Da nur ern kleiner Teil der Schaubunden
usw . elektrische Beleuchtung besitzt, und das Hauptleben sich auf der
Frühjahrsmesse bei künstlichem , zum Teil unverwahrtem Licht ab¬
spielt, liegt es im Interesse der Budenbesitzer, wie der Meßbesucher,
wenn auch durch diese Maßregel einem Unglück vorgebeugt werden soll.~= Festveranstaltungen anläßlich der Fliegerwoche. In dem vom
Verkehrsverein veröffentlichten Festprogramm für die Fliegerwoche
treten einige Aenderungen ein . Die Vorstellung im Eroßh . Hoftheater
am Mittwoch , dem 24. d. Mts ., („Tristan und Isolde ") beginnt schon
um )47 Uhr , die Vorstellung am Freitag , dem 26. d . Mt . , („Waffen¬
schmied") dagegen erst mit 7 >i Uhr . An letzterem Tage fällt das an¬
gekündigte Promenade -Konzert auf dem Schloßplatze aus . Dagegen

.wird am Himmelfahrtstag (Donnerstag ) im Stadtgarten außer dem'
Festkonzert nachmittags 4 Uhr ein solches auch abends 8 Uhr stattfin¬
den . Beide Konzerte sind der Leibgrenadierkapelle Lbettragen . Das
Nähere wegen der Flugveranstaltungen am 24. und 25. d . Mts . ist aus
den Anschlägen an den Plakatsäulen und den in Hotels und Wirt¬
schaften ausgehängten Plakaten ersichtlich . Die Kunsthalle bleibt am
Himmelfahrtstage geschlossen, ist aber dafür Freitag , den 26. Mai ,von 11—1 Uhr und 2—4 Uhr geöffnet.

A Ent gelungene Ausnahmen vom Sportplatz Baden -Oos sind in
: ben Schaufenstern unserer Expedition ausgestellt , die von Herrn cand .
mg . Aug. Spick stammen. Die Aufnahmen veranschaulichen inter¬
essante Einzelheiten sämtlicher am Fluge beteiligten Maschinen und
der Eigenatt ihres Baues .

8 Stadtgartenfrühkonzett . Der unvergleichliche Maiensonntag
hatte wieder Scharen von Residenzlern hinausgelockt in den prächtigen
Stadtgaiten . Und wie sich das Auge entzückte an Blütenpracht und
Frühlingszauber , so erfreute sich das Ohr an den melodischen Klängender städtischen Schülerkapelle. Das mit viel Geschmack gewähre Pro¬
gramm kam unter Herrn Wölfles sicherer Leitung zum besten Vortrag .Reben Beethovens grandioser Hymne : ,/Die Himmel rühmen " und den
schneidigen Märschen von Lüdeke und Deutscher fanden besonders die
neuen Stücke : „Die beiden kleinen Finken"

, Konzertpolka für Xylo¬
phon, von Kling und „Der Opernfreund ", Potpourri von Munkelt ,herzliche Aufnahme .

— Noch einmal der Schloßplatz-Borsall . Mit Beziehung auf die
Artikel , die über einen von Studenten hervorgerufenen Vorfall aufdem Schloßplatz erschienen, schreibt uns deren juristischer Beistand ,Herr Rechtsanwalt Heinsheimer : „Geehrte Redaktion ! Ich bitte er¬
gebenst um gütige Aufnahme folgender Erklärung , da Sie sicher nichthaben wollen , daß den beteiligten Studenten Unrecht getan würde :Es ist unrichtig , daß die Studenten in „lauter " Stimmung nach dem
Schlosse fuhren . Es ist nicht richtig, daß der wachhabende Offizier dem
Kutscher befahl , sofott umzukehren, vielmehr sind die Teilnehmerohne eine solche Aufforderung aus freien Stücken umgekehrt und es
ist auch nicht richttg, daß dabei Widerstand geleistet wurde . Es istnicht richtig, daß vor dem Schlosse ruhestörender Lärm verübt wurdeund es ist auch nicht richtig, daß ein zahlreiches Publikum sich an -
sammelte , das aus seinem Unwillen gegen die Studenten keinen Hehlgemacht habe . Es ist ferner nicht richtig, daß einer der Teilnehmerder Fahrt vom Bocke heruntergerufen habe : „Hoch lebe der erste Maiund die Liebe." Vielmehr hat dieser Student lediglich gerufen : „Hochlebe der Mai .

" Daß die Studenten überhaupt in den inneren Schloß¬platz gelangt sind, ist lediglich der Ungeschicklichkeit des Kutschers zu¬zuschreiben . Keiner der Beteiligten hat beabsichtigt, in irgend auf¬fälliger Weise sich vor dem Schlosse bemerkbar zu machen .
" Wir habennicht nötig , zu dieser Darstellung , die wir aufnehmen , um auch dernoch beteiligten Seite das Wort zu geben, irgendwie Stellung zunehmen, nachdem der hier so harmlos erscheinende Vorfall anderseits.immerhin für wichttg genug erachtet wurde , daß der Senat die inFrage kommende Berbindung „Alania " suspendierte .

<? Logisschwindlu . Ein angeblicher 29 Jahre alter Elektromon¬teur aus Kalo -Kalisch, logierte sich unter Vorspiegelungen bei einerFamilie in der Lammsttatze ein, und als er 31 Mark schuldig war , ver¬schwand er, ohne vorher seine Schuld zu berichtigen.
% Fahrräder wurden gestohlen vom 19. auf 20 . Mai vor einerWirtschaft in der Rüppurrersttaße , Marke Kayser , Fabrik -Rr . 71240,im Wette von 100 Mark , und in einer Wirtschaft in der Erbprinzen -straße, Marke „Stoewer -Greif"

, im Wette von 80 Mark .
§ Feftgenomme« wurden ein 24 Jahre alter , stellenloser Maler
^ -?^ chtsweiler. weil er in der Nacht zum 20. Mai in einer

^ schaft rn der Adlerstraße einer Kellnerin aus ihrer Schürzentasche9 Mark stahl, eine 27 Jahre alt « Kellnettn aus Pforzheim , weil siern einer hiesigen Wirtschaft einem Geschäftsmann aus seiner Bttef -tasche einen Hundertmarkschein entwendete , ein 24 Jahre altes Dienst-madchen aus Frerburg . das von der dorttgen Staatsanwaltschaft we-gen Diebstahls in wiederholtem Rückfall verfolgt wird , ein 19 Jahrealte Kellnerin aus Rotenfeuh , weil sie im Stadtteil Mühlburq eineranderen Kellnerin einen Schließkorb erbrochen und Kleidungsstücke im
t.
8 t̂ahl , ein 58 Jahre alter , verheirateter Kaufmannaus Sebbenhausen , den das Amtsgericht Hameln wegen Betrugs unde,n 16 Jahre alter Schlosierlehrling aus Durlach , den die Staats¬anwaltschaft hier wegen erschwerten Diebstahls verfolgt und drei ver¬heiratete Korbmacher und Schirmflicker 25. 30 und 38 Jahre aus Nie-der-Usel, Erstein und Schernweiler , die drigend verdächtig find , in derNacht zum 21. Mar , Ecke Bahnhof - u . Wilhelmstraße , einem 22 Jahrealten Tapezier aus Knielingen eine 8 <un lange Rißwunde in Rückenu. einen 20 Jahre alten Hausburschen aus Beilstein eine 15 cm langetiefe Schnittwunde ins Gesäß beigebracht zu haben .

'

40 . Stiftungsfest des Gesangvereins „« adenia «.
Aarlsruhe .

# Karlsruhe . 22. Mai . Der Gesangverein Badenia -Karlsruhe ,,oer unter den hiesigen Gesangvereinen eine achtunggebietende Stellungeinnimmt , konnte in diesen Tagen auf ein vierzigjähriges Bestehenzurückblicken. Dies benutzte der Verein , um vor der breitesten Oef-ientlichkeit zu zeigen, welche Fortschritte er mit der Zeit gemacht hat .Am Samstag Abend war die Festhalle bis auf den letzten Platzmit einer frohgestimmten Menschenschar gefüllt, die gekommen war ,um dem vom Verein aus Anlaß seines 40. Wiegenfestes veranstalteten
„ , ^ Festkonzertbeizuwohnrn .

In der ersten Reihe erblickte man unter den Ehrengästen Se . Kgl.Hoheit Eroßherzog Friedrich II ., I . Kgl . Hoheit « roßherzogin Hilda ,Pttnz und Prrnzessi« Rax , Se . Exzellenz Staatsminister von Dusch,S «. Exzellenz Erotzhofmeister von Brauer , Oberbürgermeister Siogrist ,Dettreter des Stadttates und des Stadtverordnetenkollegiums , Geh.

Hofrat Rebmann als Vertreter der vereinigten Männ - rgrfungvereine
Karlsruhes , Altstadtrat Milser , Präsident ' des badischen Sänger¬bundes, sowie Vertreter anderer Gesangvereine.

Das Eroßherzogspaar wurde bei seinem Erscheinen von den
Sängern mit dem badischen Sängerspruch begrüßt .

Das Konzert begann um Vs9 Uhr . Wie schon oben angedeutet ,
nahm der Verein die Gelegenheit wahr , herrliche Proben seiner Kunst
zu geben. Sehr interessant war dabei , daß er Lieder zu Gehör brachte,mit deren Vortrag er im Laufe der Jahre bei verschiedenen Gesangs¬
wettstreiten schön« Erfolge an seine Fahne heften konnte. Als erstesLied sang er den Fr . Abt '

schen Männerchor „Abendlied", der ihm Leim
4. badischen Sängerbundesfest 1886 in Freiburg in der Abteilung
Volksgesang für Stadtvereine «inen 2 . Preis eintrug . Dann folgteO Welt , so doppelt schön". (Cd. Köllner ) , mit dem er beim natio¬
nalen Wettstreit 1896 in Trier in der ersten Stadtklasse sich «inen
2. Ehrenpreis errang . Mit dem I . B . Zerlett '

schen Männerchor „Das
Grab am Busento" hatte er sich beim nationalen Wettstreit 1898 in
Kreuznach in der erstenStadtklasse den Ehrenpreis S . K . Hoh. des Eroß -
herzogs von Baden geholt, während er beim gleichen Wettstreit mitdem Fr . Abt '

schen Männerchor „Die Mainacht " in der ersten Stadt -
klasse mit dem 1. Preis ausgezeichnet wurde . Ebenfalls einen 1 . Preisin der Stadtklasse holte sich der Verein mit dem Hugo Rahner 'schen
Männerchor „Rosmarin " beim nationalen Wettstreit in Bruchsal im
Jahre 1904 . Fünf Jahre später, Leim nationalen Wettstreit 1909 in
Worms errang sich die „Badenia " mit dem I . Werth '

schen Männerchor
Hochamt im Walde " in der ersten Stadtklasse den Kaiserpreis . Den

Schluß der Vortragsreihe am Samstag abend dill ^ te der M . Neu-
mann '

sche Männerchor „Warnung vor dem Rhein " (Preiskompositton
zum Wettbewerb um den vom deutschen Kaiser gestifteten Preis fürdas deutsche National -Sängerfest in Amerika 1909 (New Port ) . Die
Wiedergabe der einzelnen Chöre gelang unter der Leitung des Chor¬
meisters Herrn Rahner ausgezeichnet, das bewies der von Nummer zuNummer stärker werdende Beifall und mit Fug und Recht kann man
behaupten , der Verein hat an diesem Abend ein neues Ruhmesblatt
seiner Geschichte beigefügt.

Weiter wirkten beim Festkonzerte mit die Großh. Hofopernsängerin
Frau Beatrice Lauer -Kottlar , die von Herrn Rahner dezent am Kla¬vier begleitet , mit ihrer klangvollen, voluminösen Stimme mehrereLieder zum Vesten gab, sowie die Herren Eroßh . Kammermusiker
Beck , Kämpfe. Klupp , Suttner und Eroßh . Hofmusiker Wenk, die im
Verein mit Herrn Rahner einige Sextette für Klavier und Blasin¬
strumente zum Vortrag brachten. Den Künstlern zollten die Anwesen¬den für ihre reichen Gaben lebhaften Beifall .

Nach dem Konzert unterhielten sich der Großherzog und die Eroß -
herzogin, sowie Prinz und Prinzessin Max längere Zeit mit dem Vor¬
sitzenden des Vereins , Herrn Rieple , mit dem Chormeister , Herrn
Rahner , sowie mit dem Ehrenvorsitzenden, Herrn Wacker , einem Mit¬
gründer , der aus Anlaß des Festes von Konstanz hierher gefahren war .

Der sich an das überaus herrlich verlaufene Konzert anschließende
Festakt

wurde durch den Männerchor „Das ist der Tag des Herrn " würdig
eingeleitet . Hierauf kam die „Göttin Badenia " und überreichte ineiner gebundenen Ansprache dem Gesangverein Badenia einen Lor-
berrkranz .

Herr Wacker gab in seiner Festrede einen Aeberblick über die
Geschichte des Vereins von seiner Gründung an bis auf den heutigen
Tag , dabei betonend, daß sich der „Badenia " schon gleich nach ihrer
Gründung eine Menge von Unannehmlichkeiten entgegenstemmten:
Haß und Zwietracht , Neid und Scheelsucht wurden in den Verein
hineingetragen und drohten , ihn zu sprengen. Dies gelang aber nicht,sondern nach lleberwindung der Mißhelligkeiten begann er zu blühenund zu gedeihen, bis er schließlich zu seiner heutigen Macht und
Größe erstarkte. Wiederholt erwarb sich die „Badenia " an höchsterund allerhöchster Stelle Lob und Anerkennung und erfreute sich der
Unterstützung und Förderung bedeutender Persönlichkeiten. Nachdemder Redner noch des Chormeisters und des Vorsitzenden dankend ge¬dacht hatte , schloß er seine Ausführungen mit einem recht beifällig
aufgenommenen Hoch auf den Verein .

Sodann wurde eine Reihe von Auszeichnungen verliehen . Zu
Ehrenmitgliedern wurden ernannt : Se . Exzellenz Eroßhofmeister Dr .
von Brauer , Bundespräsident Altstadtrat Wils« , Professor Scheidt
(Mitglied des Musikausschusses des badischen Sängerbundes ) , die
Mitglieder der „Badenia " Etzler und Maier , sowie der früher « erste
Vorsitzende Müller (die beiden anderen noch lebenden Gründer Wacker
und Frisch find bereits Ehrenmitglieder ) .

Ferner erhielten Auszeichnungen: Sängerringe und Diplome für
10jährige aktive Mitgliedschaft Trabold E ., Zoller Chr ., Herrmann K .,
Braig A., Link I ., Osthold I ., Seitz H . ; Diplome für lüjähttge passive
Mitgliedschaft Frey O., Herion M ., Krebs F ., Hilser A ., Siebter F .,Kramer M ., Ruf Th ., Schaas A ., Schlips E . , Schäfer E ., Burgard H.,
Kohlbecker A . Catoiz E , Hennrich K ., Erb A., Götz G., Rösch A ,
Schappbacher A. Die noch lebenden Tellnehmer an dem im Jahre !
1886 in Freiburg i . Br . abgehaltenen Sängerfest erhielten einen Stock
mit silbernem Griff ; es waren dies : Kasper, Reichardt , Frisch, Kraus
Rud ., Reeb» Rhein « , Haberstroh, Wiirth . Für guten Probenbesuch
erhielten einen Stock mit Widmung : Schaub, Biedenbach, B« gma«n,
Weingärtner , Henning H ., Dirrlnger . Die Vorstandsmitglieder Sei¬
ler . Link, Henning , Dietsche, Zoll« . Schaub und Weingättn « bekamen
als äußeres Zeichen der Anerkennung für ihre dem Verein geleisteten
Dienste je ein Bild . Auch des Vereinsdieners Klein gedachte man .
Chormeister Rahner und Erster Vorsitzender Rieple erhielten je eine
schöne Standuhr .

Se . Exz. Eroßhofmeister Dr . von Brauer dantte für die Aus¬
zeichnung in einer längeren Ansprache und brachte dabei den Wunsch
zum Ausdruck, der Verein möge fortfahren zu blühen und zu gedeihen
im Dienste einer hohen Sängerkunst und in der Ausübung einer ed¬
len Eeselligkett.

Herr Wilser Lberbrachte dem Verein zu seinem Jubiläum di:
Glückwünsche des badischen Sängerbundes und

Herr Geh . Hofrat R e b m a » n die der vereinigten Männergesang¬
vereine Karlsruhes sowie die des „Liederkranz".

Herr Rieple schloß gegen VS1 Uhr den Festakt mit einem Hoch
auf alle, die an diesem Abend Auszeichnungen erhalten hatten .

Es folgte nun der
Festball .

der den größten Teil der Anwesenden noch lange Zeit beisammenhielt .

klbendvlatt .' 27vnrag oen 22. Mai 1911- Wr . 236
- - - - - - - - - —— -
I ringt , lachte die wirkliche Sonne des Weltenraumes , leuchteten die' tausend Sonnen in den ungezählten Augen junger Menschen, die als
Hauptanteil der gestrigen Besucher von den Mittelschulen aus Karls¬
ruhe, Rastatt und Baden -Baden nach Oetigheim geströmt waren . Und
das war der Eindruck des gestrigen Sonntag -Nachmittag : überall
Sonne , die bi» ttef in die Herzen sich stahl und für Darsteller wie Zu¬
schauer , für Alt und Jung ein erhabener , schöner Genuß war , der
fortwirken und seinen moralischen Wert nicht verlieren wird .Bon den Veränderungen , die die Szenerie gegen das Vorjahr er¬
fahren hat , haben wir in einem früheren Artikel schon gesprochen . Es
fei darum nur kurz darauf zuriickgegttffen. Vor allem gedenken wir
der Gebirgswelt , die jetzt hinter dem Tellhaus aufsteigt und von der
Sonne mit Licht und Schatten in ihren Kontrasten verstärkt, eine
schöne Tiefenwirkung besitzt. Weiter ist die Tiefe des Spielplatzesgrößer , sodaß das Volk eine ausgedehntere Bewegungsfreiheit besitzt.
Zwinguri ist in dis Höhe gewachsen , die Häuser von Altdorf sind zahl¬reicher, am See vervollständigen Felsgruppen das Gestade des Vier¬
waldstättersees usw . Sehr anzuerkennen ist die Bedachung sämtlicherPlätze für die Zuschauer, sodaß diese von der Witterung gänzlich unbe¬
helligt sind.

Auch die Durchführung des Stückes hat gegen das Vorjahr
Aenderungen , wenn auch nur in kleinem Maßstab erfahren . Nne
Acnderung zum guten insofern besonders, als die Darsteller innigermit dem Inhalt ihrer Aufführung verwachsen sind und wirklich hübscheLeistungen in Solorollen und Massenszenen aufzuweisen haben. Aberdie Verwendung von Massenszene und Chor, mit oder ohne Musik¬
begleitung hat im Interesse der kompakten dramatischen Geschlossen¬heit der Dichtung ihre Grenzen, und da schien es , als wenn diebreitere Grundlage , auf d« man sich in dieser Hinsicht gestern bewegte,mehr zu den negativen Errungenschaften zu rechnen wäre , weil der
Dialog hie und da Gefahr läuft , zu ersttcken. Eine zu große epischeBreite infolge weitgehender Chorverwertung lähmt die dramatischeSchlagkraft des Schillerschen Tell . Die Handhabung des Chors an
sich in Kommen und Gehen war recht glücklich und künstlerisch abge-
sttmmt und errang ganz prächtige Einzelwirkungen . Neu eingefügtwar aus szenischen Gründen die Bergprozession, die ein farbenprächti¬ges Bild bot.

Trotz dieser kleinen Einwände , die man im Hinblick auf den ur¬
sprünglichen „Wilhelm Dell" machen kann, muß man unbedingt die
künstlerische Arbeit anerkennen, die mit der Einstudierung geleistetworden ist und die gestern bereits in der ersten Aufführung den ein¬
mütigen herzlichen Beifall der Besucher fand.

Telegraphische Rursberichte
vom 22 . Mai.

4K % :tt .etaatä .
anleihe 1905 100.40

4 %öo.SJtentel902 92.°/,4% Türken uni »
fiz. v. 1903 93.80

Türk . Lose
Bad . Zuckf. W.
A. Elekt.-Ges.El .»Ges.Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch .
H .-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörfe .
(2lL Uhr nachm .)

Öst. Kredit »« . 200."
Deutsche 23.»« .
Disk.-Comm.
Dresd . Bank
Ost.S .-B. Fr .

Südb . Lomb.

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred.-A. 200. °/.
Disc Com.-A 188 . '/,
Dresd . B.-A. 157. '/«.
Qst.Staatsb .-A. 158 . '/,
Lombarden 17 .'/«

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169.25

„ Antwerpev805 .50
„ Italien 804,33
„ So " *- 204.30
„ Paris 808 .33
R Schweiz 808,75

851 .50
2" ,.
1618

Wien
Prio - L l" - vnto
Napoleons
3)4%Deutsche
Reichsanleihe 93.85

3% do. 84 .—
8H Pr . Cons. 93 .85
4% Jtal . Rente 101 .60
4% Ost. Goldr . 99.20
4% 1880 Russen 92 . 15
4% Serben 87.70
4% Ung.Goldr . 94.15
Bad. Bank 138.—
Darmst . Bank 126.90
Deutsch . Bank 263 . °/«Diskonto 188.' /,DreSd. Bank 157. '/«
Ost. Länderbk. 132 . ' /,
Rhein. Kr.-Bk. 138 .40

, Schaaffh. Ban ! 178 .10
Wiener B.-B. —
Ottomanbank 141.—
Bochum 23t .—
Laurahütte 175 . °/,
Gelsenk . . 203 . '/,
Harpen« 184 .—

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurse).

4% neue Badener 101 .86
4% Bad . 1908 101 .30
4% Bad . 1901
3X %„abß.i.%l

dto. i. M.
3 )4 % 1892/94
3 % % Bad .1900
3 )4 % . 1902
3 )4 % Bad . I904
3 )4 % Bad . 1907
3% Bad. 1806
4%Bayernl907
1%Württb . I90?
t% Rh. Hyp ..
Pfdb . b. 1919

4% „ 1917
i )4 % . 1914

100 .70
97—
93.90
92 6
91 .60

84 .50

102
*
30

99.70
100.70

90.-

178 .60
18o .80
274 .—
175 . °/,
274.-
165.—
134.T/«

93.7»

263. °/,
188.°/,
157 . °/,
153. ',.
-18—

Tendenz : ruhig .
Berlin

(Anfangskurse).
Ost-Kred.-Akt. —.—
Berl-Handelsg. 166. '/«
Ko«l.-DiSk..B. 11«. ' /,
Darmst . Bank 128 . 7,
Deutsche Bank 263. '/«Disk.-Komm. 188 . °/,Dresd . Bank 157 .7«Balt . u . Ohio 106. '/,
Boch. Gußstahl 234 .—B^kö.-uLaurah .176,7,
Sarpener 183. '/«

Tendenz: ungleichm.
Berlin (Schlußkurfe).

4% Reichsanl.
b. 1918 unk . 102.25

4% Breuß . C . 102.60
8)4 %ReiA -ml. 94.-3% Reichsanl. 84.—3-/, %Preuß . C. 94.—
3% dto. 83.90
4% Bad. 10180
3)4 % couv. —.—
3 )4 % Bad.1906 — —
3)4% „ 1904 *_
3 )4 % „ 1907 —
4 '/*% Ruff. 1905 100,61
Ost. Kreditakt. 200.7,Disk .-Komm. 188. '/,Dresd . Bank 157.7,Nat . -B .f .Dtschl . 126 . 7,
Kom .-Dist .-Bk. 116.40
Kanada -Pacific 234. ,
Bochum .Gutzst. 234.7,
!ü^io.»utt-aurah , 176 . 7,
^ elsenk .Bergw. 203 . ’/,
Harpen« 183. ' ,
Phönix 258.30
Dynamit Trust 1 - 9 . 7,

17 7»
106 .7,
234 . '/.

217// ,
203 .7»
193.7.

All. Elek.-G. E. 273,81
E .-G. Schuckert 175.85
Siem . u. Halske 25016
Westerregeln 217 .5t.D .Met .»PatL »K .878 .76
M.-F . Gritzner 274 5t
BrauereiSinner223 .2t
P .-Ung.K.Pfdbr . 93.-
Pest. llng .KLbl . 93 .2t
llng .Schmalbahn 98 .5t
Privatdiskonto 2'/«

Berit »
(Nachbörse .)

Qst.Kred.-Akt. 20«. '/«Berl .Hand .-Ges. 166 .7,
DeutscheB^A. 263 .7,Disk. Komm^A. 188 . 7»
Dresden . B .-A. 157 .7,
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u . Ohio
Bochum .Gußst.
Dortm .U.Dit.L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpen«
Tendenz : schwäch« .
Wien (10 Uhr).

Ost-Kred.-Akt. 640.50
„ Länderbank 628 .—
„StaatSb .(frz.) 749 .5(1
Lombwst.Südb 109.—

Marknoten 117.36
OstLronenrente 92.35
OftPapierrente 96.35
Ung. Goldrenie 111.8t
UngJfronentent 91 .3t

Tendenz : willig.
Paris ,3% frz . Rente

4% Italiener
4% Spanier
4%Türk .,unifiz .
Türkische Lose
Banq . Ottoman
Rio Tinto

Land » «.
Chartered 32 '/,
de BeerS
East Rand
GoldfieldS
RandmineS
Anaconda
Ätchif . common

• preferred
Hicago, Milwauke
and St . Paul 129—

Denver prefer . 317.
LouisvllleNafyv. 152
Union Pattftc 189—
United Etat . Steec

Corp. commo 82'/,dtto preie-ref 1287,

96.07

9&9Ö
92 .95

17.32

. Sh.
19—
47«
5V«
77«
87.

1157.
1067,

Volksschauspiel in Östlichem .
Kg . Oetigheim , 22 . Mai . Die Frühlingssonne konnte nicht heller

scheinen , keine lebhafteren Lichter in die Szenerie des Naturtheaters
in Oetigheim setzen, als es gestern nachmittag bei der Eröffnungsauf¬
führung der Fall war . Ueber den Kämpfen des Schweizer Volkes,das sich in „Wilhelm Tell" zur Freiheit , zu sein « Sonne hindurch-

Euere Kinder sollen schwimmen l« nen. Schwimmunterttcht er¬teilt streng nach Vorschrift und bittet um baldige Anmeldung . 7134Friedrichsbad Kaiserstraße 136 .

Gichtiker, Steinleidende ,Nieren * und Blasen « Kranke
erhalten kostenfrei Broschüre mit Heilberichten. 9087a

Brunnenverwaltung Blohtbad Asamannahaoaen am Miala.
Ihr Wasser ist nach meinen Brfaknmgen das beste aller Heilwässer und dabei somilde dass ieh es gerne verordne» Dr . med, W. i. P .

Brauerei Ff . Hoepflier &i r!Ä
Rezente , wohlbekömmllche , vollmundige

FLASCHENBIERE
2406 Mfinchener und Pilsener Brauart.

Erstklassiges Qualitätsbier kür Festlichkeiten.

DEUTSCH= PORTER
Aerztlidi empfohlen: S/Äffllg 'ÄÄ
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Seit 16 Jahren in Deutschland eingefShrt und beliebt !

dieser
Schutz -
Marke.

in seinen Eigenschaften and Wirkung von dem hochangesehenen Chemiker der
Seifen-Industrie Herrn Dr . C, F . Veite in Berlin auf das glänzendste begutachtet gibtblendend weiße « völlig geruchlose Wäsche und schont das Leinen in denkbarster
Weise. Es reinigt die Wäsche schnell * sehr gründlich undverursacht leichteste Arbeit ,

Das ein Pfund - Paket kostet nur 25 Pfennige .
Zu haben in Drogen-* Kolonialwaren- und Apotheker-Geschäften .

En gros von der Fabrik :

L. Minlos & Co., Köln-Ehrenfeld,
Hoflieferanten . ^

iMttttnaliKItfMI

Statt ieber besonderen Anzeige .
Todes - Anzeige .

Schmerzerfüllt machen wir Verwandten , Freunden und
Bekannten die traurige Mitteilung , daß unser lieber , treu¬
besorgter Gatte , Vater , Schwiegervater und Großvater
Karl Friedrich
nach langem , schweren Leiden heute
verschieden ist-

Mit der Bitte um stille Teilnahme
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Lydia Mangold , geb. Roller.
Spöck , den 22 . Mai 1811 . 5816882

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 24. Mai , nachmit¬
tags 1 Uhr vom Trauerhause Friedrichstalerstr . 158 aus statt .

Mangold
morgen 6 Uhr sanft

Danksagung .
Für die herzliche und wohltuende Teilnahme , die

wir aus Anlass des Hinscheidens meines unvergess¬
lichen Gatten , unseres teuren Vaters . Bruders , Schwagers
und Onkels

Albert Burckhardt
Oberpostsekretär

in überaus reichem Masse erfahren durften , sagen
innigen und aufrichtigen Dank .
Im Namen und Auftrag der trauernden Hinterbliebenen :

Berta Burckhardt , geb . Wenz , mit Sohn Karl.
Rudolf Burckhardt, Baurat. 8087

Pforzheim-Karlsruhe, den 20. Mai 1911 .

r

Kasseier
Hafer-Kakao

kräftigt, wirkt nachhaltig sättigend und lässt
während des Unterrichts kein nervöses Hunger¬
gefühl aalkommen. Er wird deshalb als

KinderfriMdt
tausendfach ärztlich empfohlen. — Nur echt io
blauen Kartons für 1 Mk ., niemals lose .

4121a

Verlangen Sie nur

Nachahmungen weise
man zurück“.

Lanolin-
Seife

25 Pfg . pro Stück

i» »me . / "
Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikenfelde .

erhält jeder zum Preise
von 10- 17000 Mark .icjenes Heim

randhauskolonie Baden Baden -Oos.
Slnfragen erbeten unter H 1958 an Haasenstein & Vogler A .-G .
lsrnhe. _ 7287 .6 .5

Weib« Kinderwagen. _ _ 5816838
- _ „ . , Schreibpull 6 Ji
Rarke Brennabor , wenig gebraust . Beethoven. 16 Bände 6 Jt
u verkaufen . 80 '

, . i Großes Oelbiid 8 M
» oeckhstratze 2« , Bäckerladen . I Klauprechtstratze 31, 4. Stock.

Keugras-
Uersteigerung.

Der diesjährige Heugraserwachs
der Wiesen des Domänenarms
Karlsruhe wird wie folgt ver¬
steigert :
1 . Donnerstag , den 1 . Juni d. I ..

vormittags S Uhr,in der Wirtschaft zum „ Schlöß¬
chen" in Klein - Rüppurr von 54 ha
der Gewann obere und untere
Mühlwiese , Salmenwiese , Fauten -
bruch und eingemachtes Stück des
Kammerguts Rüppurr .
2. Freitag , den 2. Juni d. I .,

vormittags 9 Uhr .in der Wirtschaft zum „ Schlöß¬
chen" in Klein -Rüppurr von 63 ha
der Gewann Weierwald , Nacht¬
weide , Bleichwiese , Seewiese, gro¬
ßer und kleiner Schellenberg des
Kammerguts Rüppurr .
3. Mittwoch, den 7. Juni d. I .,vormittags 19 Uhr ,in der Wirtschaft zur „Kanne" in
Grötzingen von 15 bs Ziegellöcher-
wiesen , Gemarkung Durlach , und
20 ha der großen Brühlwiese und
Bennenauwiese , Gemarkg. Grötz -
ingen ._ _ 8070

Papierholrverkmrf.
Größt, . Forstamt Neustadt im

Schwarzw . verkauft im Wege
schriftlichen Angebots aus den
Hinterzartener Domänenwaldun¬
gen entrindetes , fichtenes Papier -
holz : 398 Ster I . KI . und 485 Ster
II . Kl. in zwei Losen .

Angebote wollen bis längstens
Donnerstag , den 1 . Juni 1911,abends K6 Uhr, bei dem Forstamt
abgegeben werden. Losverzeichnisse
durch das Forstamt ._ 4827a

Brüssel 1910 : Grand Prix.

Dr.Dralles
Birken-

fiaanrasscr
Jn Wirkung
unübertroffen

Preis 1455 und 3.70

Georg Dralle
HAMBURG .

vvv v vvvv vvv vw

Achtung ! !
Höchste Preise für abgelegteHerren - n . Damenkleidê Schube ,Stiefel u . s. w . B16643 .4.2Postkarte genügt , komme ins Haus .

A . Zelewitzki, Markgraseustr . I
Wer viel sitzt , verlange Preislisteüber meine aus prima Wollfilz

gefertigten

Sitzauflagen.
Größte Schonung der Beinkleider.Vatentamtlich geschützt. Wieder¬
verkäufer gesucht . H. Mannnst .Niesern (Baden)._ 6528 .1010

Eine Partie
KorleMe u. iuMiile
billigen verkaufen. 7808 .3.3

ippstrahe 19, Seitenbau.

r

K

Deutsche Reform - ferslcherungsbank
Aktion -Gesellschaft in Berlin .

Grundkapital : 5 OOO 000 .— Mark
Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmor

laut § 41 des Gesellschaftevertraeee .
Fenerversiehenmg . — EtabrnchdiebstaM- Versicherung.

Besondere liberale Versicherungs -Bedingungen .
Wir bringen hiermit zur Kenntnis, dass wir unsere General -Agentur für
das Grossherzogtum Baden und die Rheinpfalz Herrn Josef
Gerstner in Karlsruhe übertragen haben.

Berlin , im Mai 1911 .
Deutsche Reform -Versicherungsbank , Aktion-Gesellschaft .
4817a.2.1 , Der Vorstand : Direktor R . Melms.

■ 9 Studien - Reiseklub „Frankfurt - Berlin “ E

Mittelmeer und Orientfahrt
9 . bis 30 . Juli 1911 .

Marseille, Barcelona, Palma
auf Mallorca , Algier, Tunis,
Carthago , Palermo, Monreale ,
Messina , Taormina, Bocche di

Cattaro , Venedig .
300 Stark

31 . Juli bis 13. Aus . 1911 .
Venedig,Corfu,Piräus -Athen,Kon¬
stantinopel, Smyrna, Jaffa, Jeru¬
salem, Bethlehem , Port - Said,Kairo (Pyramiden), Alexandrien ,Kreta, Messina, Monte-Carlo.

510 Stark
fifid. Dampferfahrt , voller Verpflegung , Wein, Landausflügen ,

Bahn - und Wagenfanrten. 4830a
. Luxus - Yacht „Ile de France “ . — — -

Broschüren gratis und franko durch : Ford . Günthert, Frankfurta. M.,
Bleidenstraße 14 und Lehrer 0 . Hinz, Charlottenburg , Kirchstraße 35.

Eine Uhrfeder einsetze«
kostet «nr 1 Mk. 23 Pfg .
Gilt Glas . Zeiger je 2» pfg.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 986

Carl Siede ,
Inh . Herrn . Sehreiber ,

Uhren'Reparatur -Anstatt
Kreuzstrasse 17.

Mk. 12 .50
Mk. 14.50
Mk. 16.50

Damen=Stiefel
und

Halb = Schuhe
:: schwarz und farbig ::
Neueste moderne Formen

Loew -Hoelzle
Schuhwaren - Haus

Kaiserstrasse 187. 6913 .2.2

Allgäuer Tafelbutter
litfttt täßlid ) in 1 * imh 1/A*9Rfi!fihs (35'H*trfr'n wmAdttHt/fi f»is an <imin 1 - und ' /r -Pfund - Stücken , wöchentlich bis zu 400 Pfd .

per Pfund JC 1 .30, bei Kisten-Bezug frco . 4816a
Prämiiert Stuttgart 1908. Hamburg : Große Bronze- Med . 1910.
V. Jarde , Molkerei, Gebrazhofen (Württbg. Allgäu) .

verkaufen.
Mein neues , 1 ' ,FtöckiaeS Wohnhaus . 15 m

9 m breit , 50 m vom Bahnhof , gesetzl. Höhe , zureiner Kartonnagefabrik oder auch andere
roni ,

. . . . rund.
_ . anderem Geschäftesehr geeignet ( tn umlaaefreier Gemeinde) ist per sofort

zu verlaufe « d . d . Besitzer Heinrich WeihkopfIchenheim bei Offenburg. 4483a.2.L

Neuoergoldung
^7513 alter 6 .3 '
Spiegel und BUderrahmen . ,

1Renovieren v . Oelgemälden 1
zu billigsten Preisen . l

^ iarkgrafenstr . 38, ^am Lidellplatz.

fortwährend getragene Herren - und
Damenkleider , Schuhe , Weißzeug »Möbel. Zahle sehr äute Preise .
Komme i . Haus . Sai . Gutmann ,
Zähringerftraße 23 ._ 5816836

üSHimdgenieh
„Chlorodont “ vernichtet alle Fäulnis.

ohne 1. _ . . . .
frischend im Geschmack. In Tuben 4 bi»
6 Wochen ausreichend, Tube I Ji , Probe»
tobe 60 4 Erhältlich in ttuoth t >-r
Scsficrini, Spnrtiimerten. 9578a*

JnKarlsruhe : Q'url Kolk , >ofdrog.

Heiraten Sie aber
erkundigen Sie sichvorher über
Vermögen, Ruf , Charakter rc .

Weltauskunftei Stuttgart,
Steinstratze Nr . 9.

4456a Telephon 9185. *

Akademiker ,
Ingenieur , große,, stattliche Er¬

scheinung , von angenehmen Aeutze -
ren, 28 Jahre , in Lebensstellung
in mittlerer badischen Stadt ,
wünscht die Bekanntschaft einer
häuslich erzogenen, jungen Dame ,
etwas mustkalisch , Vermögen Be¬
dingung, im Alter von 18—25
Jahren , zwecks Heirat , zu machen.

Gefl. Offerten mit Bild , nicht
konvenierenden Falles zurück, und
unter Klarlegung der Vermögens -
Verhältnisse unter Nr . 4752a an
die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten.

Vermittelung von Eltern oder
Verwandten angenehm . Diskre¬
tion selbstverständlich. Gewerbs -
mäßige Vermittelung verbeten .

Heirat .

Junger , tüchtiger Wirt auf dem
Lande, 26 Jahre alt . kath., sucht
aus diese Weise mit junger , hübsch .
Dame zw . bald. Heirat in Verbin¬
dung zu treten . Gefl . Offerten
mit Bild unter Nr . 4842« an die
Erved der „Bad . Presse " erbeten .

Mer leiht ^
einer Familie krankheitsh . 50 JL
Rückz . 4 Mon. Off . u.Nr .5316842a. d. Exped . der „ Bad . Presse " erb.

AtzcheOeWirlsW
mit allem Zubehör , nebst gewerbs -" aßiger Branntweinbrennerei mit280 Hektoliter- Faß u . guter Kund¬
schart. nebst 380 Ar Ackerfeld , Re.
den , Wiesen und Garten , sowieüber 400 Obstbäumen zu verk.

Eugen Lehmann ,
B16116 Rentner, Selz , (Elsaß .)
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perssnalnachrichten

aus dem Ober -Postdirektionsbezirk Karlsruhe.
Angenommen zu Telegraphengehilfen : Mine Keifer in Rastatt ,

Helene Walter in Pforzheim . — Ernannt : zu Postaffistenten : der
Pifftanwärter Joseph Aiüller in Mannheim , die Postgehilfen Pius
Bader in Malsch (A. Ettlingen ) , Julius Fladt in Mudau , Alfred
Rau in Renchen. — versetzt : die Postassistenten: Joseph Gödtler von
Adelsheim nach Mannheim , Eugen Graser von Walldürn nach Sand
(A. Bühl ) , Wilhelm Haueisen von Heidelberg nach Peterstal , Hein¬
rich Jöst von Walldürn nach Höpsingen, Berthold Köhl von Kappel¬
rodeck nach Baden -Baden , Peter Losmann von Erötzingen nach Bruch¬
sal, Albert Riebe! von Peterstal nach Kehl , Matthias Schaffner von
Malsch (A. Wiesloch) nach Karlsruhe -Erünwinkel , Karl Schuppert
von Neckarelz nach Heidelberg , Peter Siefert von Bammental nach
Menzingen , Gustav Spahn von Merchingen nach Erünsfeld , Alfred
Spitzmetzer von Mingolsheim nach Baden -Baden , Heinrich Vetter von
Odenheim nach Dill -Weihenstein, Ludwig Wehinger von Meckesheim
nach Karlsruhe , Paul Weinreuter von Mannheim -Waldhof nach
Obertirch . — Freiwillig ausgeschieden: die Telegraphengehilfin Elsa
Lehlbach in Mannheim . — Gestorben: der Postsrkretär Albert Burck-
hardt in Pforzheim . _

Ernennungen, Zersetzungen , Zuruhesetzungen etc.
der etatmätzigr« Beamten der Sehallsllassen 8 bis K , sowie
Ernennungen , Versetzungen rc. von nichtetatmähigen Beamten .

versetzt:
Mit Wirkung vom 1. Juni d . Js .

vom Ministerium des Erohh . Hauses und der auswärtigen An¬
gelegenheiten zum Ministerium der Finanzen .

Kanzleiassistent Eduard Kretschmann, Kanzleigehilfe Friedrich
Vetter » Kanzleidiener Wilhelm Kärcher.

vom Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts
zum Ministerium des Kultus und Unterrichts :

die Aktuare : Wilhelm Berberich und Adolf Gros , die Kanzlei -
affistenten: Otto Tietz und Robert Wastermeqer, die Maschinen-'chreiberinnen : Konkordia Sommer und Mina Thum , di« Kanzlei¬
diener : Dionys Ridinger und August Weingärtner .

* * *
Aus dem Bereiche des Erotzh. Ministeriums des Erotzh.

Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten,— Staatseisenbahnverwaltung . —
Ernannt :

zu Lokomotivführern : die Reserveführer : Eduard Schiffmacher
in Kehl, Friedrich Ruch in Freiburg .

Etatmätzig angestellt:
als Kanzleiasfistent : Kanzleigehilfe Johann Hör in Heidelberg ;al » Bremser : Ludwig Feigenbutz in Heidelberg.

versetzt :
Bauaufseher Gustav Arnold in Offenburg nach Heidelberg ; die

Eisenbahnassistenten : Georg Meineck « in Heidelberg nach Schlierbach,Wilhelm Wörlei « in Königshofen nach Mannheim , Johann Appelin Eppingen nach Mosbach, Alois Wirth in Freiburg nach Kippen¬
heim ; die Bureaugehilfen : Hermann Saurer in Neunkirch nach
Erzingen , Friedrich Keith in Allensbach nach Brennet Rh ., Karl
Barie in Ettlingen nach Kehl, Franz Welte in Freiburg nach Titisee ,Jean Kirschemann in Karlsruhe nach Lahr -Dinglingen , Wilhelm
Wefterman « in Durlach nach Allensbach.

Zuruhegesetzt:
Oberschaffner Joseph Schad in Würzburg , Bremser Gregor Unserin Karlsruhe , bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit.

Gestorben:
Weichenwärter Karl Fischer in Offenburg .

Aus dem Bereiche des Erotzh. Ministeriums der Justiz, des
Kultus und Unterrichts .

Zugewiesen:
die Aktuare : Wilhelm Renner beim Amtsgericht Metzkirch dem

Notariat Metzkirch, August Schreiber beim Notariat Metzkirch der
Kanzlei des Ministeriums und Karl Pfendbach beim Amtsgericht
Buchen dem Notariat Pforzheim .

llebertragen :
den Aktuaren : Johannes Epting beim Amtsgericht Villingen

«in« nicht etatmäßige Aktuarstelle beim Amtsgericht Metzkirch und
Karl Eiche Leim Amtsgericht Lahr eine nichtetatmähige Aktuarstellebeim Amtsgericht Buchen.

Beamteneigenschast verliehe« :
der Maschinenschreiberin Frida Berger beim Amtsgericht

Eäckingen und dem Hilfsdiener und Heizer Martin Häusler am Uni-
vrrfitätsgebäude in Heidelberg .

Zn den Ruhestand versetzt :
Oberaufseher Albrecht Waigel beim Amtsgefängnis H Karls¬

ruhe seinem Ansuchen entsprechend wegen leidender Gesundheit unter
Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienstführung .

Aus dem Bereiche des Erohh . Ministeriums des Innern .
Ernannt :

Schutzmann Wilhelm Metz in Pforzheim zum etatmäßigen Amts¬
diener in Stockach.

Etatmätzig :
die Schutzleute: Ehristian Baier , Friedrich Joas , Otto Jüngling ,Leonhard Müller in Mannheim .

Beamteneigenschaft verliehen :
den Hilfsdienern : Ludwig Elutfch und Bernhard Meny an der

Kunstgewerbeschule in Karlsruhe .
Zuruhegesetzt:

Polizeioberwachtmeister Blasius Schüler in Karlsruhe unter An¬
erkennung seiner langjährigen treu geleisteten Dienste; Amtsdiener
Heinrich Förster in Stockach.

Dienstverhältnisgekündigt:
den Schutzleuten: Albert Buchholz und Johannes Knopp in

Mannheim .
— Großh . Landssa ?werHmt . —

Zugewiesen wurde :
Maler Otto Schick in Konstanz als Hilfslehrer der Gewerbeschule

daselbst.
— Erohh . Berwaltungshos. —

Beamteneigenschaft verliehen :
dem Wärter Ludwig Petry bei der Heil - und PflegeanstaltWiesloch, der Wirtschaftsgehilfin Emilie Hottinger bei der Heil - und

Pflegeanstalt Pforzheim ; den Wärterinnen : Josefa Basler . Marie
Glaser und Anna Therese Knörzer , sämtliche bei der Heil - und
Pflegeanstalt Jllenau .

Entlassen auf Ansuchen :
di« Wärterinnen : Anna Margareta Eichner bei der Heil - und

Pflegeanstalt Wiesloch und Anna Gugel bei der Heil- und Pflege¬anstalt Emmendingen .
Aus dem Bereiche des Erotzh. Ministeriums der Finanzen.— Zoll» und Steuerverwaltung. —

Ernannt :
der Gendarm Wendelin Köhler in Zell i. W . zum Steueraufseherin Emmendingen .

Zuruhegesetzt:
unter Anerkennung seiner langjährigen treugeleisteten Dienste:der Hafenaufseher Wilhelm Bender in Mannheim .

Entlasten :
der Lntererheber Martin Furtwängler in Burg .

Gestorben:
der Steueraufseher Heinrich Hautz in Kippenheim am 24.April 1911 . v

Blldjschtt LilsWMt-Vttck
Karlsruhe .

Für den Fall , daß Verspätungen erfolgen oder Verlegungen
stattfinden, behalten die für die Flüge gelösten Karten ihre
Giltigkeit für die entsprechenden Flugtage, doch wird keinesfalls
der Eintrittspreis für die gelösten Karten zurückvergütet.
8105 Der Vorstand .

Verdingung .
nfanterie -Kaserne auf der Ludwigsfeste in
Ausführungen und Lieferungen vergeben

Zum Neubau einer
Rastatt , sollen folgendewerden:
LoS 56 Dachdcckerarbeitenfür Wirtschaftsgebäude I , II u . III , Exer>

zierhaus , Büchsenmacherwerkstatt, Turn - und Fechtgeräte,
schuppen I u . II ,

LoS 57 wie vor für Stabsgebäude . Kammergebäude, Patronenhaus ,Mannschaftslatrine I . II u . III ,Los 58 Klempnerarbeiten für Wirtschaftsgebäude I , II u . III ,Los 59 wie vor für Exerzierhaus , Büchsenmacherwerkstatt, Turn - und
Fechtgeräteschuppen I u . II ,LoS 60 wie vor für Stabsgebäude , Mannschaftsgebäude I , II u . III ,Los 61 wie vor für Kammergebäude, Patronenhaus .

Angebotsformulare sind soweit solche verfügbar gegen Erstattungder Selbstkosten im Bureau des von der Stadt beauftragten Architek¬ten P . Oehler , Rastatt , Rathaus III , erhältlich. Daselbst können auchBedingungen und Zeichnungen eingesehen werden.
Angebote mit den nach den Bedingungen vorgeschriebenen Auf¬schriften sind bis

* Freitag , den 26. Mai 1911 , vormittags 10 Uhr,an das Bürgermeisteramt Rastatt einzureichen. 4658a
R a st a t t,' den 13. Mai 1911.

Das Bürgermeisteramt.
Staunte . Zoller.

Jeder Radfahrer
Jeder Kraftfahrer
sollte dem „ Deutschen Radfahrer - Bund “
(48000 Mitglieder ) beitreten , weil jedes Mitglied ohne
Nachzahlung

kostenlos gegen Haftpflicht bis Mk . 100 000 . —
kostenlos gegen Unfall (je Mk. 1000 . — für Invaliditäte- oder

Todesfall , Mk , 7 . — Kurkosten pro Woche) versichert
ist (sehr billige Zusatz - Versieherung )kostenlos frei ins Hans die illustrierte Wochenschrift „Deutsche
Rad - nnd Kraftfahrer -Zeitung * erhält .

Kostenloser Rech' sschutz in prinzipiellen Fällen.
Zollfreie Grenzüberschreitung mit Fahrrädern und Kraftfahr¬

zeugen nach allen Ländern .
Kostenlose Auskunft über Touren nnd Länder, Teilnahme an
erstkl . sportlichen Wettbewerben usw. 4550a

Kein enderer Verband bietet gleiche Vorteile wie
der D R. B.

Auskunft erteilt sofort :
ZentraNGeschäftsstelle des Deutschen

Radfahrer > Bundes , Rssen Ruhr .

Else Haneke ,
erteilt Gesang- Unterricht
B16869.Ä1 ■

Ausbildung für Over »Konzert und Salon .
Steinstrassc Ar . 25 , 3. Stock.

Kurhaus und Erholungsheim 4864a
IVAfllhlllfloVl ( Station Tel nach ) ,r ^ l CUU Uladl 604 Meter über Meer.
Bürgerliches Haus . Gesunde Lage, reine Luft , naher Wald . Vor¬
züglich zur Kräftigung der Atmungsorgane , für Bleichsucht und Blut¬armut , auch bei Magen - und Herzleiden . Vorsichtige, individuelle
Anwendung sämtl . natürlicher Heilfaktoren . Das ganze Jahr geöffnet.Billige Preise . Rudolf Frölich , prakt . Naturheilk .

Die Harmoniain - Marken I . Ranges
Scbiedmayer , Hofberg

Preislage von 120 oft an , sowie
billigere Fabrikate von 80 oft
an empfiehlt in grosser Auswahl

H . Manrer , Gr#Jl!l„ Midi
KARLSRUHE, Friedrichsplatz 5 .

Kakao !
Als ganz besondeth beachtenswert

offeriere ich :
Marke Konsum, gar . rein 1 Pfd. J£ 1 .—

„ Haushalt . . . 1 . . 1 .30
„ Extra . . . . 1 , . 1 .60
„ Hol and . . . 1 „ , 1 .80
_ Bensdorp , fst. Marke , , 2.4/ '

Hafer-Kakao Nr . I, fst. 1 „ „ 1 .40
Hafer-Kakao Nr. 2 . . 1 , . 1 —
Hafer-Kakao mit Zucker 1 „ , 0.65

Bei Abnahme von 5 Pfund 10
pro Pfund billiger.

Drogerie J . Lösch ,
Herrenslrasse 35.

Bester Zahler
abgelegter Herren - u . Damenkleider,Schuhe, Stiefel ufw. Postkarte ge¬
nügt , komme ins Haus . B16887

SJnraiM, ©dmwnenfir. 19.
Kartentausch

mit Herrn oder Fräulein wünscht
Reiter Senn ,

8. Komp . 4841a
Warmbad (D . S . W . Afrika).

Lin Posten neue Zehdecken
gar. rein. Leinen , starke, schwere,
vorzügl . wasserdichtimpr. Qual .,nach Vorschrift für

hallen gefertigt wird Umstände
halber zu fertigen

Wagendecken
verarbeitet : 3023a
Grösse ca . 5X4 m zu 34 Mk .

„ ca . 6X4 m zu 40 Mk .
„ ca . 10X6 m zu 98.50

(and. Grössen i. Verhältn .) gegensof. Kasse . (Unbek . geg . Nachn .)
abgegeben. Umtausch gestattet .

Deckenfabrik
Ferd . W . Gehrung jun . ,

» Stuttgart 13 .

la. Calc. Carbidf
in allen Körnungen offeriert bill.G. Hälmle , Carbidverfand ,3. 1 Großbottwar (Württ . ).

Geburts-Anzeige .
Die Geburt eines gesunden 8104

—i Mädchens
zeigen hocherfreut an
Adolf Wertheimer und Frau Clara geb . Bensinger .

H
Weeiilrichtung,

gebrauchte, aber nur gut erhaltene ,für Gasfeuerung , auch Badeofen
allein , zu kaufen gesucht . Offertenmit Preisforderung unt . Nr . B16684
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

MenWe .
zu kaufen gesucht. 8516855

Amal .enstr . 25 a , Laden rechts.

2 HezimlWgen
gebraucht, zu kaufen gesucht.
Kar ! Baumann, Karlsruhe,

Akademiestraste 20 . 8097

Zu verkaufen
Realwirtschafts¬

verkauf.
Sehr schönes Geschäft , am besten

Platze gelegen , wegen hohem Älter
verkäufl. Große Hausmiete . Für
Schneidermeister, Friseur , Küfer,Flaschner oder Putzmacherei noch
sehr gut , großes Ladenlokal vor¬
handen nebst weitere Räumlichkei¬ten. Preis ' 21 509 Jt samt In¬ventar . Anzahlung 4—5000 <,ft .
Offerten zu richten u . Nr . 4834a
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

I
Gärtnerei

,
\

allernächste Nähe Karlsruhe , >
6500 gm , eingefriedigt , an sol . >
Gärtner m . etwas Kapital zu >
verpachten oder zu verkaufen. I
Offert , unter Nr . B16272 an >

Handelsgärt nerei
in Lahr itt Baden

Lage Mitte der Stadt , groß . Wohn¬
haus mit 3 Wohnungen , 4 Ge-
wächshäus., heizb . Verkaufshalle ,
w . Verhältn . halber verkauft durch
das Notariat Lahr 4812a
am 29 . Mai ds. I .. vorm. 9 Uhr.

3" Schluchsee
ist durch den Unterzeichneten ein

2 W . Wchilhm
in herrlicher Lage u . mit schönem
Ausblick auf die See um den Preis
von Mk . 24000 .— zu verkaufen.

Ringsum sind prachtvolleTannen¬
waldungen u . Spazierwege u . ist
Gelegenheit zum Jagen , Fischen
und Rudern gegeben .

Das Haus würde sich z . Sommer¬
aufenthalt oder zu einer Pension
vorzüglich eignen. 4859a.2. l
L. Wasmer » Rechtsagent,

Murg a. Rh.
Ü&T Haus

mit Spezerei - und Flaschenbier¬
handlung , gut gehend, umstände¬
halber zu verkaufen oder zu
vermieten . Offert , unt . Nr . Bl6875
an die Exped. der „Bad . Presse" erb

In bad . Schwarzwald , unweit
des Rheinbascns , sind
CO - M qm Änm mit

MetW
von ca . 70 PS . äußerst günstig zu
erwerben . Anfragen unt . Nr .4843a
an die Expedit, der „Bad . Preffe " .

Mrschim
Mli zu imkausen,
hellbraun Ungar . Wallach .
170 cm , 7iährig , ungarische
Schimmelstute , 169 cm , bjähr .,beide komplett geritten , gesund
u . brav , weil Auto angeschafft .
Die Pferde sind auch einzeln
abzugeden. Offerten unter
F . K. 4468 an Rudolf Mofse .
Karlsruhe . 8093

mm -Mm » . ?ü
s“ Ä

i verkaufen. B16885
Kriegstraße 178, 2. Stock .

Spottbillig zu verkaufe « :
a , ’ "

Näheres Körnerstr . 18, Hof r ., p.
Nähmaschine , Singer , gut erb .,ür 26 Mk., mit Garant ., zu verkf .
16873 Rüppurrerstr . 88, Part .8

2 fit gebe. Hodeldäiil
zu verkaufen. Zu erfr . u . Nr . BISb
in der Exped . oer „ Bad . Presse"

Zu verkaufen
sehr gut erhaltene Kv « beu¬

le idchen , für 2 und 3 Jahre ,blau Cheviot. 8101
Hübschstraste 18, 3. Stock .

Billig zu verkaufen
gut erhalt . Damenkleider . Herr ,
Neider u. Kinderbettstelle . B,
1 Trevpe Zirkel 32 Ecke Ritter

Kinderwagen , schöner , billig zuVerkaufen . 5316886
Luisenstraste 75 , 5. Stock .

Geschäft
fein Laden , jedermann paffend,
auch nebenbei, 400 M auf Teilzah¬lung zu verkaufen . 5 M täglicher
Verdienst. Näheres durch Reis .Klauprechtstraße 18._ 5316837

Für Kaufleute .
Szhr schöner , neu gebauter

Kaufladen mit großem Waren ,
lager in lebhafter Stadt gelegen,
konkurrenzlos. Umsatz 50 000 M u.
mehr , wird mit günstigen Zab-
lungsbedingungen verkauft . Hohe
Warenpreiie werden geführt . Für
tüchtige Kaufleute sichere Existenz.
Off . zu richten unter Nr . 4833a
an die Exp, der „Bad . Preffe " .

Kofgut-Uerkauf.
Das weit bekannte Käsbauern .

Hofgut mit 50—60 Morgen der
besten Güter , sehr schön. Bauern »
bans , verkaufe zu billigem Preis .
Anzahlg . 6—8000 M. Näh . unt .
Retourmarke .

Geisingen lBad .) , 20 . Mai 1911 .
_ Hi . Spitz , »um Kranz .
K auerngutverkauf.
Mit 4—5000 M, Anzahlung der.

kaufe in erster bester Frucht- und
Futterlage ein Bauerngut mit 24
Morgen , schönem Hause nebst In¬
ventar für 18 000 M. Näh. unt .
Retourmarke . 4832a

Geistngen (Bad .) , 20 . Mai 1911.
_ M , Selig :, »um Kranz .

Bauplätze.
s„ Heidelberg IfMB-
großes Grundstück in guter Lage
an der Rohrbacher» und Häußer -
straße als Ganzes zu verkaufen.

Näheres zu erfragen bei 7723 .3 .2
Wilhelm Bootz. Heidelberz.

Berabeimerstratze 101 .

herrlich gelegen, ■
mit wunderbarer Aussicht , 10 >
Zimmer u . Zubehör , Neben- ■
gebäude, Remise. Stallungen >
u . Garten mit altem Bestand , L
steht wegzughalber preiswert ■
zum Verkauf. Off. , nur von W
Selbstrektanten , unt . Nr . 4844a «
an die Exp . d. „ Bad . Presse"

, 8
Karlsruhe . W

& CUI8
in bad. Großstadt , worin seit 25
Jahren nachweisb. best.
rentier. Möbelgeschäft
betrieben wird , ist preiswert zu
verkaufe «. Anfr . unt . F. F. 4322
Rudolf Mosse , Fre 'burg i . B . 4822a

On MMMM «
komplett, sehr elegant , neu . billig
abzugeben. 7813 .3 .3

LagerhausHeinrichKarrer
_ Philippstratze 19_Neue nutzbaum
WÄMiiMtW
bestehend aus 2 Bettstellen , 2 Nacht-
tischen mit Marmorplatte . eine Wasch
Kommode mit Marmorplatre und
Toilettenspiegel, ein Spiegelschrankl ,
ein Handtuchständer und 2 Stühle
für den ausnahmsweise billigenPreis
von MK. 235 . - zu verkaufen.
^ Waldstr 22, Laden

SchlchiUMtt
(Kirichbr. eml extra Ausführung ,
großer S : . ' rlschranl ,

Speisezimmer
komplette Anssteuern , preiswert
zu verkaufen . 531684b

Wbelschreiiiem n . Lager
Rudolfstraste 19.

Kote
Plüschgarnikur,

Mahagoni , Sofa mit 6 Stühlen ,
gut erhalten , ist für den Preis von
Mk. 55.— zu verkaufen. 7908 .2,2

Zu erfr . Waldstr . 28 , im Laden.
1 kl. Ladentheke ,
1 Glasfchrank ,
Helios « Schreibmaschine
billig zu verkaufen . 5316831
_ Amalienstraße 22 , Laden.
Für Hotels , Konditoreien

und Restaurationen !
Zwei best erhaltene , gebrauchte

Eismaschinen . 20—25 Liter In¬
halt , sehr billig zu verkaufen . Zu
erfragen unter Nr . B16852 in der
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.1

Kühlschrank
und 5316851.2.1

Ktthlapparat
mit Wafferbetrieb , für Metzger .
Jnnengroße 2 m hoch u. breit , 1 m
tief , im Betrieb anzusehen.

Werderstr . 13. 2 . Hof, rechts.
Motoren - Berkanf :

4—6 HP. liegend, Benz,
3—3*|, UP. stehend , Deutz,l /i- l HP, „ UE

unter Garantie billig abzugeben.
B . Wirth , Gartenstraste 10.

Billig verkaufen :
verschiedene Bienenwohnungen ,ein. und zweietagig , mit und ohne
Rahmen . 53ad. Maß . Gut er¬
halten , bei 4858aL . Knaus ,

Odenheim bei Bruchsal .
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- kr. 236 « fett» !«# . Montag beit 22. Mai ltlf . Kadische Kresse . Seite 7

Vrennspiritlls L
m**L «« « . » tf i—I—t [
Pf. ftrS«chzwecke . um

» La - tz» « keR . l

» — A»d« »1k « hLMchl -—
MnMtK . ltn BtffgstMSia 1» SSMn .
MribHt wk Cttstts « W » AmUsUHsb

S»M » ' Z« ttüle . raü » » . r jetzt billiger
Glauben*?* denn

immer
noch

1818»

n die sogen. Zaubermittel, welche die Wäsche Ton selbst reinigensotten ? Schonen Sie die wische and verwenden Sie nach wie vor
PfeildreiecR - Seifen .

■Schste Relnlgimcskraft , sparsamer Verbrauch , billiger Preis »Garantie für absolute Reinheit und volles Gewicht.

August Jacob ! » Darmstadt .

Landhaus
in bestem Zustande z . Allein-

> bewohnen, mit Garten in
Rüppurr oder Ettlingen im
« reife bis höchstens M . |
15000 .— zu kaufen gesucht .
Offerten mit näh . Beschreib¬
ung u. genauer Preisangabe
erbeten unter A . 8140 an

& Vogler , A .-baas 8098

it 26

Haft
ct zu
4322

1822a

billig
13.3 .3

Vertreter
gesucht für Patentartikel der j^»
Schuhbranche. Sehr rentable £
Sache ; keineLizenz u . Risiko . {£
Offerten beförd . unter U . 686 g
Haasenstein & Bögler , A.-G., E
Mannheim ._ 4839a r*̂

Suche i. allen goß .
Städt . pass. Gesch.,
welch . Verkauf u.
Versand eines ele¬
ganten , soliden
Büften-
ftänders

übernehm . Büsten¬
handluna . bevorz.

Billigste
Bezugsquelle.

Gest. Off . u . Chiff.
„vüstsnstsmlor" an

staasonstein &
Vogler, A-G .,

Stuttgart. 45*>a

tacht»
Lasch

und
rankst
illhle
preis
fen.
en .

Erholungsbedürftige
Ämilie findet billigen Aufenthalt
! Zimmer u . Küche, mit oder ohne
Kobel ), auch einzelne Personen ,ei Ettlingen . Gebirg . Offertennter Nr . 8316850 an die Exped .
er „ Badischen Presse" erb . 2.1

l
uug.

wert
6846

«er

^ en ,von
8.2.2
>en .

itchtung t Achtung !
Sause speziell alte Zahngebiffe ,

luch emz. Teile . Zahle ganz beson -
ers hohe Preise . Bin nur Diens -
ag den 83. d. M . den ganzen Tag
rer, Markgrafenstr . 7, im Laden.16889 B , Rubinetein .
Junger Mann , angenehme Er -

cheinung, 28 Jahre alt , kath .,
mnscht mit Fräulein mit etwas
iermögen bekannt zu werden
Wecks baldiger Heirat . Dienst-
lädchen bevorzugt.
Offerten mit Bild unter A. G.00 bahnpostlagernd Karlsruhe ,

strengste Verschwiegenheit. Zu-
uckgabe des Bildes zugesichert .

Mte Gebisse
i._ 2elle von solchen werden fort¬
während angekauft . 2422*

Waldstraffe 4, H., 2. Stock .
sehr elegant , ein¬
mal gebraucht,

ichte
Jn -
Zu
der
2.1

1.2.1

ger ,
1 m

ymit
den.
10.

gen ,
>hne
er-

!58ä

tl.

Stellen-Angebote .
Oberreisende und

Retsende
iir WtsLersichermgSblMgesucht
glänzende Ausstattung , hohe Ver-
lcherung . Off. u . J . « . 15413
JiMbeti Budolf Mosse ,Berlin S . W ._ ^ 4818a

Dckil-RtWer
JWttnnf .) für eingeführte Touren
lesncht. Offerten unter Nr . 4838a
m die Exped. der . Bad . Presse".
.Äer will sich nicht mit nur 20 ji
jtn RotteS 4860a

Versand-Geschäft
foe stchere Existenz gründen ?

3 - 400 Mark
monatlich und mehr können Sie
«rdienen. wenn Sie die General -
lgentur eines täglichen GebrauchS-
lrtikelS für die Landwirtschaft
lchern. Auch als Nebenbeschäftigungur Beamte . Handwerker usw. sehr^ eignet. Gest. Offerten unter Vost -

»lmffsach 0 , Leutzsch b. Leipzig.

Ul« Pianisten - und
Operateurstelle

ist zu besetzen im 8103
Welt » Kinematograph, Scherftratze Rr. 13

Werkzeugmacher
tüchtiger , erfahre « im Eiurichte« von Sand-Revolverdreh -
banken « . automatischen einsptndligen Revolverdrehbänken
zum baldigen Eintritt gesucht. 8l0r.3.l
SeuW Mm- «. WlimliMMckm, Snlsnche i. ff.
offene Stellen
die Zeitung : Deutsche Bakauzen -
Post Esslingen 7«._ 239a*

Altes , hoch angesehenes

MliMrsWrWS-
Institut ist genötigt , zum 1. Okto¬
ber oder früher seine

Generalagentur
in Karlsruhe neu zu besetzen und
erbittet Bewerbungen geeigneter
kautionsfähiger Herren . Letztere
müssen nicht nur für die Erhal¬
tung der vorhandenen Versiche¬
rungen durch pünktliches Inkasso
sondern auch für die Vergröße¬
rung des Bestandes durch regel¬
mäßige Neuzuführung von Ge¬
schäften sorgen. Strengste Dis¬
kretion. 4766a

Offerten unter J . B. 13106 an
Rudolf Masse , Karlsruhe i . B.

Es werden mehrere tüchtige

Monteure
für Hausinstallationen , sowohl als
auch für Freileitungsbau zum
sofortigen Eintritt gesucht, «««aBewerbungen mit Angabe der
bisherigen Beschäftigung, sowie
Zeugnisabschr . sind zu richten an

Rhrwislht Sch«ckert-8eseWast
für elektrische Industrie » Akt.-Gef .,
Bauleitung Stockstadl a . Rh .

Vertreter
gesucht von erster Feuerversiche¬
rungs -Gesellschaft hier und aus¬
wärts . Auch stille Vermittler .

Gest. Anerbieten an
Bad . Treuhandgesellschastm. b. H.

8033.3.2 Karlsruhe i. B .

und Steuographin (Underwood-
maschine) für ein Affekuranzbüro
per 1 . Juli gesucht . Offerten mit
Zeugnisabschriften und Gehaltsan¬
sprüchen unter Nr . 8054 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2 .2

Gesucht
wird auf 1b . Juni ein solides , ein¬
faches Fräulein für Ladengeschäft
und Mithilfe im Haushalt . Kost
und Wohnung im Hause . ,Offerten unter Nr . 2)16874 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2.1

Ein tüchtige -

Fräulein
mit guter , geläufiger Schrift , in
Korrespondenz und Kassenwesen
vertraut , findet alsL » »»l« r « i -ln
in gutem Modewarengeschäft . An¬
stellung. Offerten mit bisherigem
Lebenslauf , Altersangabe u . Pho¬
tographie erbeten unt . Nr . 8088 an
die Exped. der -Bad . Presse

2 C Mb u. mehr tagst zu
«r « ln . verdienen . Pro¬

spekt gratis . Adressen - Verlag lob .
ist Schultz . Eöln W. 158. 4404al0 .o

Malermeister
zum Streichen für Massenartikel
,esucht . Off. unt . Nr . 2316849 an
iie Exped. der -Bad . Presse erb .

Lackierer
zum sofortigen Eintritt gesucht .

ff) . Kantt & Sohn ,
7953 .4.3 Waldbornstr . 14 .

Schlosser
! für Blecharbeiten gesucht .

Gebe . Rappenegger .
4849a Villiuaen (Bad .)

Wt . Ikmklltem
al» Polier gebucht .

Offerten mit Zeugnisabschriftenoder Referenzen unter Nr . 4800a
an die Exp, der „Bad . Presse.

" 2.2

Tüchtige Gipser
sofort gesucht . 4835a.3.2

Franz Rammlnger »
Gipferffeschäft, Pforzheim ,
Westliche Karl -Friedrichstratze 140 .

Tüchtiger , zuverlässiger

Vierführer
sofort gesucht . Nur solche mit Ia.
Zeugnissen wollen sich melden.

Mühlburger Brauerei
vorm. Freiherr ! , von Seldrnecksche
2 .2 Brauerei . 7995

2 solide Arbeiter
zum Anlernen in ein FabrikntionS»
gefchäft gesucht . . Anfangslohn36—38 Big . Nur für dauernde
Beschäftigung geeignete Leute
wollen ihre Adr. unter Nr . 4854a
in der Exped. der »Bad . Presse"
abgeben. _ 2.1

Jüngerer

Hausbursche
im Alter von 15—17 Jahren kann
sofort eintreten bei 4307a.3.3Boberl Ruf , Marktdrogerie ,Ettlingen .

Laufbursche,
Alter 15—18 Jahre , stadtkundig
Radfahrer , gesucht . 80K

Spiegel A Wela .

zum . . _ _ _ . .W . Slang , Buchdruckerei,
8007 GotteSauer straße 18. 2.2

Lehrstelle .
In einem gutgehenden Kolonial -,

Drogen - und FarbwareugefchLft
ist eine Lehrstelle neu zu besetzen.Offerten unter Nr . 4366a an die
SM «d . der -Bad Prelle " erb . 3 .8

f -» /O

cmf allm Stäbten, Lindem und Erdteilen geh« rmS fortwShmch weg« der Vortrefflichksitnuferer . OlyinPia ^^8lanzstSrke zu und bittm wir hiermit jene « ousumenten , welche diestlbetot Grbnuich habe«, nicht mehr m»S, sondern ihren Bekarmtm und Freundinnen die gemachten
,'ISln

KMerlchlwg
_ er günstigen Bedingungen
baldigst gesucht.

Näheres Hotel Karpfen ,
Karlsruhe . 8082.2 .1

Ein in Küche - und Hauswesen
durchaus erfahrenes , reinliches ,
ehrliches u . kinderliebes Mädchen
oder junge Witwe wird als

Kaushttlterin
zur Führung eines frauenlosen
Haushaltes gesucht , spätere

rr Heirat ! rr
nicht auSgeschloffen . Suchender
ist Beamter in angesehener Stel¬
lung mit größerem Einkommen u.
Permögen .

Ausführliche Offerten mit Pho¬
tographie unter Nr . 4609a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erw.

HMljiilttck-Gesch
Eine tüchtige Haushälterin , die

auch das Kochen gut verstehst wird
in ein Herrschaftshaus (Schloß)
aufs Land per 1 . Juli oder später
gefuchst Die Stellung ist angenehm
und dauernd . Tüchtige Fräulein
oder Witwen im Alter von 80—40
Jahren , welche im Stande sind,
eine solche Stelle zu bekleiden, und
Lust und Liebe zur Arbeit haben ,
wollen ihre selbstgeschriebenen Of¬
ferten mit Zeugnisabschriften und
wenn möglich Photographie unter
Nr . 4863a an die Expedition der
„Badischen Preffe " einsenden . 3.1

^ Köchin , rdc
und ein
Ww Zweitmädchen , ■
welches bügeln und nähen kann,
werden zum 1 . Juni gefuchst

Durlach , Rittnertftr . 37. 7756

Dienstmädchen -
welches schon in Stellung war und
sauber und fleißig ist, für kleinen
Haushalt per sofort gesucht. Näh .
8096 .2 .1 Krteastr . 14« . 2. St .» r .

Für 1. od. 15. Juni findet tüch¬
tiges , solides evangel.

^ Mädchen
' m -

das kochen kann und Hausarbeit
mitbesorgt, in kleiner Familie bei
gutem Lohn dauernde Stellung .

Offerte erbeten
Frau Direktor Wendel ,

Pirmasens .
Ein fleißiges Mädchen mit gut .

Zeugnissen für Hausarbeiten bei
hohem Lohn per 1 . Juni gesucht .
Werderplatz 25. III . Stock. B16848

Ein Mädchen, das alle häusliche
Arbeiten verrichten kann , auf sof .
oder 1 . Juni gesucht . B16845

Sdleestraße 15, parterre .
Junges fleißiges Mädchen tags¬

über für Hausarbeit gesucht .
Bl6659 Augartenstr . 20 , 1.

Junges , nettes Mädchen per so¬
fort oder 1 . Juni gesucht . 2316833

Markgrafenstraße 31, II . Stock.
Snchezum 1. Juni ein fleißiges ,braves ftuidehen , für die Haus¬

haltung . Räh . Waldhornstr . 28a,
1 . Stock . Q3168G8 .3.1

Lauffrau-
tüchtige , für einige Stunden
morgen» und mittags per 1 . Juni
gesucht. Zu melden dormitiags
zwischen 10 und 12 llhr 8084

Boeckhstratze 8« , 3. St .
2 tüchtigeHandstichepinnen

sofort gesucht .
8094 Ritterftrasje 2 , 2. Stock.

Acht . Rlckrbeitmu
in allererstes hiesiges Schneider -
Atelier für sofort und dauernd

gefucht .
Offerten unter Rr . 8100 an die

Exped. der „Bad . Presse " erb . 2.1

MMtyt , junge WMeil ,die das Bügeln erlernen wollen,können sich melden 9316863 .3.1
Waldhornstraffe 39 .

1 Stellen - Gesuche.
Staatlich geprüfter

HMlMkkinelstel
sucht Stellung auf Architektur »
bureau oder Baugeschäft . Offert ,
unter 4799a an die Expedition der
„Bad . Preffe " . 2 .2

Bauführer »
in allen praktischen Arbeiten be-
wanderst 4 Semester Baugewerk¬
schule te ., sucht auf 1 . Juni bau .
Stelle . Prima Zeugn . u . Referenz .

Offerten unter Rr . B16844 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Aeußerst tüchtigerManofaktarist
1. Juni evtl , später
S erster LerkSnfer oder

sucht per
Stellung alS
Reisender. Prima Zeugnisse stehen
zu Diensten .

Offerten unter Rr . SB16888 an die
Exped der „Bad . Press«" erb .

Für Iagddesitzer!
rerrer
Suche

Gefl . Offerten ünter ^Nr . 4746a '
der „Bad . Preise " .

befördert die Expe?.
3 .2

Tüchtiger , bilanzsicherer
Suchhalter

ges . Alters , mehrere Jahre in Ver¬
trauensstellung lBaumaterial -
branche) sucht per 1. Juli ander¬
weitiges Engagement . Gefl . Off .
u . F . F . 4320 an Rudolf Mosse ,
Freiburg i . B. 4821a

Uertrauensposten
sucht junger Mann mit gutem
Ruf auf Büro , Bank oder sonstig .
Stellung . Kaution kann gestellt
werden .

Offerten unter Nr . 4574a an
die Exped. der »Bad . Presse" erb.

Drogist»
erfahrener Fachmann , sucht per
sofort Stellung im Badischen , wo
er später ev . Gelegenheit hat . das
Geschäft zu übernehmen .

Gefl . Off . sud bl . CSln-Nipves,
postlagernd ._ 2316864
”

3
"

. Kchr - iner
Offerten unter Nr . B16720 an

die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Chauffeur ,
welcher schon bei beff Herrsch ,
gedient hat . sucht sich biS 1 . Juni
zu verändern . Größerer Wagen
bevorzugt . Gefl . Off . an Franz
Schwoerer , Engelbrauerei , Balin -
gen lWürtt .) ._ 4815a

Kontoristin
sucht Anfangsstelle .

Offerten unter Nr . B168S5 a . die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 2 .1

Fräulein ,
das zurzeit auf ei . Büro tätig ist,das. ab . Maschinenschr. u . Stenogr .
nicht benötigte , sucht , um sich weit,
auszubild ., Anfangsstelle als Ste¬
notypistin . Gute Zeugn . z. Dienst.
Gefl . Offert , unt . Nr . B16835 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Junge französische 4846aSchweizerin
gut empfohlen , sucht auf 1. Juni
Stellung zu Kindern . Näh. Arl.
Rteole,Baoen -Baden,Kreuzerstr .3

Für ein 15jähriges
^ Müdchen , £

kaibol. , wird in gutem Privathause
Anfangsstclle gesucht .

Auskunft bei 4845a
bl . Späth , Friseur,

Durmersheim .
Mädchen sucht Beschäftigung für

die Morgenstunden . 2516853
Bahnhosstraße 48, II . St .

Junge unabhängige Frau sucht
ais&llielle flSÄS “

»
*

Haushalt . Offerten unter 2)16856
an die Expedit , der „Bad . Presse".

Vermietungen .
Gutgehendes

Gasthaus
mit Realgerechtigkeit in bester
Lage Pforzheims , ca . 900—1000
Hektoliter Bierumsatz per Jahr ,mit groß . RestaurationÄokalitäten
und 18 Fremdenzimmern , ist persofort od . später an kautionsfähige
Wirtsleute zu vermiete «. Offert ,unter Nr . 5414 an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten .

" *

Bruchsal.
Moderner, großer

Eckladen
mit anstoßend , hellen Zimmer ,in guter Lage, für jedes Ge¬
schäft paffend, sofort od. später
zu vermtete «. (Preis 700 ,4 ).

Offerten unter Nr . 4660a an
die Agentur der „Bad . Presse"
in Bruchsal . 4.2

Wohnung zu oerniieten.
Auf 1 . Juni oder später ist eine

schöne Wohnung mit 5 Zimmern
Alkov , Küche und Zubehör zu
vermieten . Anzusehen jeweils
10—*|,1 Uhr mittag ? . 3591*

Räh . Karl -Friedrichftr . 6, ll . r .
Eine schöne 4 Ziwmerwohuung
im 4. Stock ist auf 1. Juli zu
vermieten . Zu erfr . Ludwig-Wtl-
helmstratze 5, im Friseurgeschäft
daselbst. 7000*

Eine schöne, geräumige Fünf¬
zimmerwohnung ist auf 1 . Juni
oder Juli zu vermieten . Näheres
Adlerstraße 38 , III . B16870

. e 47
ist im 2. Stock eine' schöne^ Zjmmer -
wohnuug nebst Küche und Keller
aus 1 . Juli od . auch später zu ver-
mieten . Näh , im Laden . B16088

MI-MrichMe A
>zwei Zimmer , eines als Küche >
benützbar, an ruhige Leute
ohne Kinder zu vermieten .

Näh. Kriegsträße30 . -" °.3 .3 |

Kleinere Wohnung an einzelne
Person od. kl . Familie auf 1 . Juni
zu vermieten . 2) 16879 .2 .1

Rintheim , Hanptftr . 18.
Bismarckstraße ist im 2. Stock eine
Wohnung. 6 Zimmer (Bad inbe-
grifseni u. Zubehör , zu vermiet .
Räh. Stephanienstr . 34 . 4585

Durlacher Allee 30 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Bad
und Mansarde auf 1 . Juli zu verm .
Näh, im Schubladen . 2316324 .2.2

Edelsheimerstr. 4, 2 . Stock (nächst
der Parkstr .) , ist in ruhigem , ge¬
schlossenem Hause eine schöne
Wohnung von 4 Zimmer , Küche ,Bad , Balkons, Gartcnanteil usw.
auf 1 . Juli zu vermieten . Preis
750 Mark. 3316405

Ariegftr . 88 . 3 Zimmer mit Zuveh .
(Gartenseite 2. St . ) zu vermieten .
Näh . 1 . St . 10- 6 Uhr . Bl6225 .6 :5

Kronenpratze 51, Stb -, ist ein gro¬
ßes . Zimmer mit Küche an 2—•£
Personen per 1 . Juni zu verm

7881 Näh , daselbst im Laden .
Markgrafenstraße 6. II ., sind zu
vermieten 2 oder 3 Zimmer mit
Küche an reinliche Leute auf 1 .
Juli . 7731*

Zu erfr . Zähringerstr. 24, II .
Mühlburg , Rheinstratze 38 ist eine

schöne , neu hergerichtete 3 Zim¬
merwohnung mit allem Zubehör
per sofort oder später zu verm .
B15989 Näheres im Laden .
WM- U, vmioioH,iroti »

sehr gut möbliert , in schönster Lagean ruhigen Herrn sofort oder später
zu vermieten . 700z*

Stephanienstr . 58 , parterre .
)L
t zu . . . . . . .

Kaiserstraße 178, 3 Treppen .
Zwei gut möbl . Zimmer in ruh -,freier Lage zu vermieten . B16194

Näh . Garteustraße 52, pari .
Äkademiestr . 53,1 Treppe , ist schön ,neu möbl . Zimmer in .ruhia . Lagebei einzelner Dame mit Pension
sofort oder 1 . Juni zu vermieten .
(Zunächst b. Hauptpostamt ). 2)1**98

u guiliertes Zimmer , separ . Eingang ,mit oder ohne Pension , auf 1.
Juni zu vermieten . B16857

Hirschstr . 10, 1 Tr ., ist ein schön
möbl .Zimmer mit od . ohne Pension
per jot- od. spät, zu vermiet . 23 llgM

Kaiser-Allee 77 a, pari ., Wohn - it.
Schlafzimmer, gut möbliert , an
soliden Herrn zu verm . B16650

Baiser -Allee 77 a, III ., gut möbl .
großes, zweifenstr. Zimmer mit
Balkon an soliden Herrn zu Ver¬
mietern . . 2316641

Leopoldstratze 25, 1 Treppe hoch,gut möbl . Zimmer mit Aussichtin Garten mit oder ohne Pension
zu vermieten. B16525

Leopoldstraße 31 , 3. St ., ist schönes
2fenstrrgeS Zimmer mit Schreib -
trsch sof. zu vermieten . B16056 .4.4

Markgrafenstraße 41. 2. Stock, ist
ein gut möbl . Zimmer » nächster .
Nabe des Personenbahnhofs , fo-
fort zu vermieten ._ 1816669

Zähringerstr . 12, 8. St ., lks., ist ein
einfach möbliertes Zimmer auf
1 . Juni billig zu vermiet . B16891
Unmöbliertes Zimmer mit Koch¬

gelegenheit in gutem Haufe an
anständige Frau oder Fräulej «
auf 1. Juni oder 1. Juli zu verm .
B16858 Borkftraße 44, IV .

iet * Gesuche.
In Karlsruhe und in größeren

Orten der Umgebung suche ich ln
guter Lage

schöne Läde «
möglichst mit Kolonialwaren -Ein -richtnna zu mieten . Gefl. Offert ,unter F . K . 4464 befördert RudolfMosse, Karlsruhe i. B._ 8086

. Eine alleinstehende Fra « suchtein Zimmer mit Küche auf 1 . Julizu mieten. Off . unt . Nr . B16880an die Exp , der „Bad . Presse " .
raulem sucht auf 1. I'ach mobl. Zimmer im i

Der Stadt. Offerten mtunter Nr . B16841 au dv-
**i .Bad . Preffe ".
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Grosse Sendungen in Sommer -

" ' 1 "

Jackenkleider
bestehend aus :

Paletots
Prinzesskleider
Batist -
Spitzen *
Voile -

Blusen

Poiretmäntel
Leinen -
Alp acca -
Rohseide -

Kostümröcke

und kommen von
letzt bis Pfingsten zu sehr niederen Preisen zum

Verkauf.

Neu aufgenommen : Morgenröcke und Matinees .

Mitglied des
Rabatt -Spar -Vereins .

Frau
langjährige Directrice der Firma CARL SCHÖPF

Kaiserstraße , Ecke Adlerstraße .
8090

Telephon 3033 .

Ettlingen
am Nordwe»t - Abhange des
Sehwarzwaldes and am Ein¬
gang ins Albtal, prachtvoll ge¬legen, mit herrlicher Aassiebt
auf die Rheinebene von Strass-

. . . . „ — . barg bis Speyer. 7331a.l01
STETiSPS schSner ond billiger W«
■ehr geeignet. Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligstund kostenfrei der _ Freuden - Verkebrl -Vereln IV .

„ Seit Jahren litt ich an auälender

Schlaflos -

Neu eröffnet feit 18. Mai 1911 .

Hansa-Hotel , Psorrheim
AoLel-WestauranL

Zm Mittelpunkt der Stadt : Bahnhofstr . 8 : (2 Min . v . Bahnhof )Gut bürgerliches HauS Fernsprecher 2915 .
Mit allem Komfort der Neuzeit eingerichtet ,e * * * * * Zimmer von M . 8.— an . » * * » * *
4853a.8.2 Der Eigentümer : Robert Leicht .

igkeit. meine Nerven u . mein Körper
waren so herunter , daß ich oft der
Verzweiflung nahe war . Ich konnte
weder arbeiten noch essen, mein Zu¬
stand war erbarmungswürdig . Auf
ärztl . Rat trank ich Altbuchhorfter
Mark - Sprudel Starkquelle (Jod -
Eisen . Mangan - Kochsalzquelle ).
Schon nach wenig . Fl . kam der heiß¬
ersehnte Schlaf wieder . Ich trinke
Mark- Sprudel seit 4 Mon ., habe
seit lang , wieder glänzend . Appetit
und fühle mich so gesund, frisch
und froh, wie nie zuvor . M . I " .
Aerztl . warm empf. Liierst . 95 Pf .
bei Wilh. Tscherning,Amalienstr . 19
u . Wilh . Baum , Droghdlg . , Werder¬
straße 7 ; in Mühldurg : Max
Strauß : in Durlach : Auq. Beter .

Rothaus ®1TJ
1000 Meter — Eisenbahnstation Titisee 23 , Bonnborf 11 .Gast- und Kurhaus Rothaus

^ mit Drprudauee . Alpenblick . Prospekte bereitwilligst .«585a6 .2 _ __ Franz Winter auf RothauS .

nfinnhoim Jugend -Erholungsheim
II | | I * I * II KIIII für Kinder bessererStände ohneBegleit-—■ ■ ■ ■■ ■» ■ ■■ ■ uneErwachsener. — Eröffnung 1 TnU

: : Solbad und : :
Höhenluftkurort

bad. Sehwarzw . 705 m. ü. M.

für KÜ.UW. „ UU1UC UUUC -UCKJC-ungErwachsener. — Eröffnung 1 . Juli . ■
Prosp. d . Dr . Harras u. d. Vcr -
kehrsverein Dii rrlieim , sowiedie Besitzerin Frau Kohlermann ,Freiburg I . Br ., Talstr . 32 . ,41Ba .6 .6

Trlevbon Rr . «. ^ 4445a.3 .1I -. Fgly , Inhaber .
eoEOnnnsseaeeeeeeeeeeee eeeeeeeeeeeeeeeBad Liebenzell . 4343a

Gasthof u. Pension zum Ochsen.
■l?a*le, bmm Walde . Grosser Garten beim Haus.

nÄi - ,- ? EK^ nSt
ugU,

ten ^ nv Ba<i Elektr . Licht , Telephon .Bekannt Qine Küche. Erholungsbedürftigen , Touristenbestens empfohlen— Prospekte durch Gehr . Emendörfer .

Hüldlmus Flims
Hotelu. Pension National

3902a

Luftkurort Laax
bei Waldh . Flims (Graubönden) 1050 m ü MHotel & Pension Seehof . ^H

BeÄ ^deri^ Vuse
Rnderspott ruh. aussidhtsr. Lage , ebene Waldspaziergänge .

de
Gut

F
g^ fleg1eKüdie, offene Werne. Telephon. Pensionspreis 6 .60—8 Fr. Juni undP <WitPreisennäßigung. Prosp. d. d. Besitzer Cb . « erst . 3425ai?3

Gioth

ad Teiriach
Luftkurort und Mineralbad

Württembergischer
~ Schwarzwald =
400Meter übzr dem Meer.

In geschützter
Lage.

4 berühmte Mineralquellen . Stärkste , natürliche Kohlensäure- Bäder
Erfolgreiche Trink- und Badekure bei Herz- , Nerven- und Frauen¬
leiden , SioffweohselstSrungen, Katarrhen aller Schleimhäute, o o
Beste Unterkunft Pensionspreis mit Zimmer
und Verpflegung DCill HUHSI oo von M . 6 .— an. oo
Im Mal u. Juni , Sept . u . Okt. bedeutend reduzierte Preise .

Jüan befrage meinen Hausarzt .

Teinacher Hirschquelle
Tafelwasser S . M . des Königs Wilhelm II von Württemberg, Bewährtes Tafel- und Gesund¬
heitswasser . Hein natürlich. Lelohtverdaulich. Wohlbekömmlich. Von Hunderten von Aerzten
Im täglichen eigenen Gebrauch. Versand nach allen Ländern über 4 V« Millionen Flaschen jährlich.

Prospekte, Analysen und Auskunft durch den
Teinacher Mineralquellen u. Bade-Betrieb , Bad Teinach .

(Besitzer : Emil Bosshardt .)
4141

ebenso vorzüglichfür Haushalt wie
zum HündewarchenfdrKüche.hotel .

Toilette. Büro, Fabrik. Kranken-
häufer u . s w.

aromatischer Geruch .
Wertvolle Geschenke .

WJa noil werden dlt emp-
w ‘ * * ** ** ftndlldtften Far¬
ben, wollen» und feldeneStoffe,wenn mit Gloth’s Seife gewa-
füien und greift dlefetbe die zar -

leften Hände nicht an .
p . Stück 10 . 15 u. 18 Pfg .

740M .
O. cf. AA.

50 verschiedeneAusflüge.
Hotel Waldlust . . .
Schwarztealdhütel . .
Hotel Sappen . . . .
Hotel Poet .
Waldhütel Stoekinger
Parkhütel .
Hütet Krone .
Hütet Herzog Friedrich
Hütet Bössle . . . .

Weltberühmter Höhen - und Nenrenkurort .
Endlose herrl . Tannenwälder mit vielen ebenen Spazierwegen.

Prächtige Gebirgslandschaft .
Prospekte und Auskünfte durch die■ Hötels :

I. Ranges
l . Ranges

Pension 6 Jt an
» 6 „ „

Hütet Linde . . . . Pension 4MJk an
Bnhnhofhütel . . . »
Hütet Bangert . . „'Gast hof Jägerhof . »
Gasthof Adler . . „
Gasthof Dreikönig ,,
Gasthof Docko . . „
Hurgtäler Hof . . „
Bahnhof -Restauration

4M ,
4M ,
4M ,
4M ,
4.— ,
4.- ,
4.— .

45®

Barr, Hotel n. Chalet Bähl . Schönste La
^

der Vogesen .
3361a Moser .

■ | ■ ■ ■ bei Thun -

keine GoldlWll Mon BlSmlisslpLotteriei

Flechten mehr
zum Ausbau der Veste Coburg

Dn MGeld-Gew . im Gesamtbeträge von

bei Gebrauch von
Obermeyers Herba -Seife
Zahlreiche Dankschreiben bestätigen
dies u . a . Fr . Maria Knobloch .München. Dieselbe schreibt :

„ Ihrem Wunsche gemäß teile ich
Ihnen mit , daß Obermehers Herba -
Seife meiner Mutter , der wahr¬
scheinlich das Münchener Klima nicht
bekam n . an einer trocken . Schuppen¬
flechte litt , vorzügliche Dienste ge¬
leistet hat und sie nach kurzer Zeit
vollständig von der Hautkrankheit
befreite . — * 1962a
ObermehersHerba - Seise zuhaben t .allen Apoth ., Drog ., Parfüm , k Stck .
50 Ps . , 30»),, stärker. Präp . Mk . 1 .— .

lOOO Meter über Meer . Das ganze Jahr offen .
Bestrenommiertes Haus in wunderlieblicher Landschaft. Prächtiges *

Alpenpanorama. Aussicht auf den See. Gesunde , ruhige Lage . Grosser , M M MMMMM
schattiger Garten . Mchsler Hähe grosse Tannenwälder, Bad . Elektr . Licht . 4 m ^
Postverbindung. Telephon . Pensionspreise Fr. 4 .50 bis Fr. 5 .50 3727a.8 .2

Prospekte durch K . Stegmann -SchÄrlig , Propr. Hauptgewinne
Das beste

Pfarrer Seb. Kneipps

Hant-Bleielm
..Chloro *' bleicht Sesicht und Hände in
kurzer Zelt rein weiß. Wirflam erprobte ,
unschädliche « Mittel gegen unlchäne Haut-
färbe, Sommersprossen, Leberflecke, gelb«
Flecke, Hautunreinigleit . Echt „Chloro “
ZufK 1 A ; dazu gehörig« Clilorowlf «
80 4 vom Laboratorium . Leo ", Dresden 3.
ErhAtl . in Apoty ., Drogerie », Parfüm .

ist das beste Toilettemittel. Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und leckeren Haarwuchs. Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfo , Mk . 1.75 ,2 .90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,Werderplatz, Fr . Bloos , Kaiserstrasse , J . Dehn ftlaebff ., Zähringer -

strasse, O . Fischer , Karlstrasse, Rnd . W . Fang Drogerie ,Kaiserstrasse 69 , M. Hofheinz , Luisenstrasse , A. Kintz , Sophien¬strasse 66 und 127 , J . Lösch , Herrenstrasse, K . Lösch , Kömerstrasse,O. Meyer , Wiihelmstrasse, F . Heiss , Luisenstrasse, IL Ries ,
Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr̂ W . Tscherning , Amalien¬
strasse,E .Vogel , Friedrichsplatz , Th . H alz , Kurvenstrasse , L . Wohl -
schlegel , Kaiserstrasse. Georg Jacob , Ostend-Drogerie._ 948

lOOOOC
5000 (

lOOOC
Lose A 3 .30 Mal
einschliesslich Porto und Liste , >

gegen Nachnahme versendet:

Heb. Hildebran
Lose-Vertrieb . Stettin.

Skifenpillm
in Karlsruhe : Hofdrog. C . Koth .

Hübscher Kinderwagen , sehr »ui
erhalten , billig zu verkauf. B'^ .L

Klauprechtstr. 20, Stb . Part . lks .

2745 Frauen
erreicht , durch mich eine leichte Ent¬
bindung . Näh . mit 2745 beglaubigt .
Anerkennungen geg . Rückp . Frau n.
lebannes, Bremen 33 Postf . 2841a

IeMÄeöMlhiMe. ,A -vuni | viyuiivvf kianig,
7 Wochen alt , Eltern i . Polizeidienst ,prima Stammbaum , billig abzu¬
geben. Offert , unt . Nr . 1816360 an
die Exp . der »Bad . Presse". 3.3

en gros in allen Preislag . empsti
Wrederverkäufern billigst
Ernst Hcssmcr , Karlsruhe
14.14 Kapellenstr . 74.

Schöner Kinderliegwage » b
zu verkaufen . 35H

Lenzstraße 9,1

DavIia . DmIa moderner Herren- u. Damen - Kostümstoffe , Besichtigung
engl . Imitat. bis fFiProzent unter Preis ! gerne

gestattet .
engl . Imitat, bis 50 Prozent unter Preis !

Mafi-Anfertigung auf Wunsch unter Garantie zu Selbstkostenpreisen.
WoH- und Baumwoü -MousseliRB sowie sossiip WasobsieSe , viele Reste bedeutend billiger . Rabattmarken.

Emil Scherer
SophienstraBe 166,1 Treppe ,

neben Uhlandstr . 8034.3 .2 :
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